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Sonntagsdienst Ärzte und Apotheken

Ärztlicher Notfalldienst Sigmaringen 
116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst      
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis                  
Singen, Virchowstraße 10, 78224 Singen                    
- Vorortbesuch- 
Sonn- und Feiertags: 10:00-12:00 Uhr / 16:00-19.00 Uhr 

Notdienstsprechstunde im Zollernalb Klinikum          
Friedrichstraße 37, 72458 Albstadt    

116 117                           
Sonntags: 10:00-13:00 Uhr / 14:00-18:00 Uhr

Apotheken
Donnerstag, 03.10.2024 - Tag der Deutschen Einheit
Hohenzollern Apotheke, Hauptstr. 7,Krauchenwies, 

07576/96060
Apotheke Selbherr, Werderstr. 6,  Bad Saulgau, 

07581/8799

Freitag, den 04.10.2024
Adler Apotheke, Bahnhofstr. 7, Sigmaringendorf,

07571/12864
Stadt Apotheke, Marktplatz 23, Bad Buchau, 

07582/91184

Samstag, den 05.10.2024
Laizer Apotheke, Hauptstr. 25, Sigmaringen-Laiz,

07571/4455
Marien Apotheke, Krähbrunnenstraße 6, Ertingen, 

07371/6225

Sonntag, den 06.10.2024 
Storchen Apotheke, Hauptstr. 24, Herbertingen, 

07586/1460
Apotheke Leopold, Leopoldplatz 3, Sigmaringen, 

07571/13665

Tierarzt
Samstag, den 05.10.2024 und Sonntag, den 06.010.2024 
Dr. Metzger u. Kollegen, Schulhof 5, Sigmaringen, 7492260 

Rathaus am Brückentag geschlossen
Am Freitag, 04.10.2024 ist das Rathaus geschlossen.
Das Bürgerbüro ist an diesem Tag lediglich zur Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis zu den üblichen
Öffnungszeiten besetzt.
Wir bitten um Beachtung.

Entsorgungstermin
Mittwoch, 09.10.2024   -   Gelber Sack

Wir sind für Sie da  

07571/7305-0
bmvorzimmer@sigmaringendorf.de

www.sigmaringendorf.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr nachmittags geschlossen
Dienstag: vormittags geschlossen14.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Wichtige Rufnummern
Polizei 1 10
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 1 12
Krankentransport 1 92 22
(bei Anwahl mit Mobil-Tel. nur mit Vorwahl möglich!)

Rathaus 73 05-0
E-Mail: bmvorzimmer@sigmaringendorf.de 

Donau-Lauchert-Schule Sigmaringendorf 64 58 09-0
Kinderhaus Sigmaringendorf 34 95

Kinderhaus Laucherthal 1 40 78

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer                       Telefon 07571/102-2519
Herr Meikis, E-Mail: tobias.meikis@lrasig.de
Sozialer Förderverein Nachbarschaftshilfe
Fr. Metzger  47 53
Fr. Schäuble 1 43 76 

SENOVA Sozialstation Haus Löwen
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf
Rund-um-die-Uhr Telefon: 07571 / 5 25 20

SENOVA Tagespflege 07571 / 5 25 20

Seniorenbetreuung Haus Löwen
- Wohngemeinschaft
- Entlastungsleistungen
Weingartenstraße 4, Sigmaringendorf
Fr. Roßknecht  07571 / 45 24
Sozialstation Thomas Geiselhart 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen
Rund-um-die-Uhr Telefon: Tel. 0 75 71 / 72 99 70
Malteser Hilfsdienst Sigmaringen 74 85-0
ab 19.00 Uhr 0171/ 7 62 56 21
Sozialstation Vinzenz von Paul 
Josefinenstr. 2/1 · 72488 Sigmaringen
Rund-um-die-Uhr Telefon: 0 7571 / 7412-50
Beratungsstelle Demenz  
Bahnhofstr. 5, 72488 Sigmaringen, Öffnungszeiten: Di. 11-12 Uhr, 
Do. 16-18 Uhr o. nach telef. Vereinbarung:
Auch Hausbesuche sind möglich. Tel. 0 75 71 / 74 12-44

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenzerkrankung, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für pflegende Angehörige.
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies Tel. 0 75 76 / 76 43
Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes
(rund um die Uhr) 01 71 / 2 87 50 65
(Büro) 74 23-26
Biloba Häusliche Kranken- u. Altenpflege Sigmaringen Tel. 075 71 / 6852414
St. Anna Hilfe gGmbH 24 Std. Tel. 075 72 / 76293
Sozialstation Scheer
Störungsdienst bei Gasgeruch 08 00 / 0 82 45 05
Störungsdienst der EnBW 08 00 / 36 29-477
Caritasverband Sigmaringen 
-  Erziehungsberatungsstelle - Psychologische Beratung für Eltern, Kinder u. Jugendliche - 
Fidelisstr.1 , 72488 Sigmaringen - Termine nach telef. Vereinbarung,  
Tel.:07571/7301-60, E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG) 07571/7301-0
Sigmaringer Tafel geöffnet Di. + Do. von 15.00 - 17.00 Uhr

Interdisziplinäre Frühförderstelle für den Landkreis Sigmaringen
Mariaberger Fachkliniken gGmbH - Sprechzeiten nach Vereinbarung
Antonstraße 20, 72488 Sigmaringen, Tel.: 07571/7486-7019

Praxis für Ergotherapie Tel.: 07571/7486-7010

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572/7137-372 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen sowie -368 und -431
und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo.-Do. 09.30-11.30 Uhr, nachmittags: Do. 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Psychosoziale Beratungsstelle Tel.: 07571-72965-50 oder - 52
Laizerstraße 1, 72488 Sigmaringen 
Öffnungszeiten von Mo. - Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr, weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe. Termine werden anonymisiert unter der
Telefonnummer 07571/102 6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen Tel. 07571/1026415

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin im Landkreis Sigmaringen
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen
Sprechstunde jeden Donnerstag im Monat
(nach telefonischer Terminvereinbarung) Tel. 07571/7301-55
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt bis zum Leben mit
dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209 • www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
Kinderschutzbund Kreisverband Sigmaringen
Ansprechpartner für Eltern, Kinder und Jugendliche
Bahnhofstr. 3, Tel. 07571-683028, info@kinderschutzbund-sigmaringen.de

Weisser Ring
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen 0151 / 55164829

Sozialverband VdK - Unterstützung im Sozialrecht, z.B. Schwerbehinderung, Rente, 
Pflege, Arbeitsunfähigkeit
Kreisverband Sigmaringen, Josefinenstr. 3, 72488 Sigmaringen.
Öffnungszeiten Sozialrechtsschutz gGmbH:
Mo-Do, 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr, Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechtag: Di. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr, 
nur nach telefonischer Vereinbarung Tel.   (07571) 7438980
Öffnungszeiten des Kreisverbandes:
Mo.  09.00 - 11.00 Uhr, Fr. 14.00 - 17.00 Uhr Tel. 07571 7474528

Fax 07571 7474530

Tafel Sigmaringen
Anschrift:  Am Dettinger Berg 4, 72488 Sigmaringen.
Öffnungszeiten: Dienstag von 10:00 bis 12:30 Uhr, Samstag von 9:30 bis 11:30 Uhr
Spendenannahme an den Öffnungstagen von 6:00 Uhr - 11:30 Uhr
Ansprechpartner: Uwe Müller Tel: 0162 2860681



Gemeinde 72517 Sigmaringendorf
LandkreisSigmaringen

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung
der Wahl des Bürgermeisters / Bürgermeisterin
am 20.10.2024
Zur Durchführung der Wahl des Bürgermeisters / der Bürger-
meisterin wird bekannt gemacht:

1. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer 
des Wahl- Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum
bezirks

001 Sigmaringendorf I Foyer Donau-Lauchert-
Südliches Gemeindegebiet bis Halle, 
einschl. Weingartenstraße Lauchertbühl 9, 
Einmündung Sonnenhalde 72517 Sigmaringendorf 

(rollstuhlgerecht)

002 Sigmaringendorf II Sporthalle „In der Au“,
Mittleres Gemeindegebiet ab oberer In der Au 7, 
Teil Weingartenstraße, Sonnenhalde, 72517 Sigmaringendorf 
Bereich Sturren, Braunhalde, Au, (rollstuhlgerecht)
Hüttenbergweg, Weißenthalsiedlung

003 Laucherthal
Ortsteil Laucherthal (ab Lauchert- Schulhaus Laucherthal,
brücke) Schulstraße 5, 

72517 Sigmaringendorf
(nicht barrierefrei)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis
spätestens zum 29.09.2024 übersandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahl-
berechtigte wählen kann.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel
enthält die Namen der Bewerber/innen, die öffentlich bekannt
gemacht wurden. Der Wähler kann auch eine nicht im Stimm-

zettel vorgedruckte wählbare Person wählen. Wählbar sind
Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und
Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen in der
Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen
am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und müssen
die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes
eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen
sein.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel

den Namen eines/einer im Stimmzettel vorgedruckten Bewer-
bers/Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet; das Streichen der übri-
gen Namen allein genügt jedoch nicht
oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weite-
ren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in
die freie Zeile einträgt.

5. Jeder Wähler kann – außer in den unter Nr. 6 genannten Fäl-
len – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der
Wahlbenachrichtigung angegeben.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amt-
lichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identi-
tätsausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amt-
lichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der

Gemeinde 
oder 
b) durch Briefwahl
teilnehmen. 
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Sperrung des Bahnübergangs
Hauptstraße (Richtung Scheer)
wegen Bauarbeiten von Montag,
07.10.2024 bis Donnerstag,
17.10.2024

Aufgrund von Bauarbeiten am Bahnüber-
gang in der Hauptstraße (B32 Richtung
Scheer) muss dieser für den gesamten
Verkehr sowie Fußgänger gesperrt wer-
den. 

Die Umleitung des Verkehrs wird über das
Laucherthal (K8265) ausgeschildert.

Fußgänger und Radfahrer wird folgende
Umgehung empfohlen:



Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermei-
steramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei
der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein
enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise darüber,
wie durch Briefwahl gewählt wird.

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabga-
be ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur ge-
gen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.   

Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettel-
umschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

8. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur
persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§
19 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz).
Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme ge-
hindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der
Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige As-
sistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsper-
son besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung
der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung er-
langt hat. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder oh-
ne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten ei-
ne Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und
3 des Strafgesetzbuchs). 

9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und
Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahl-
geschäfts möglich ist.

Bürgermeisteramt
Sigmaringendorf, 04.10.2024

Schwaiger, Bürgermeister

Landkreis Sigmaringen

Entsorgungsanlage Ringgenbach ist am 14. Okt-
ober nachmittags geschlossen
Die Entsorgungsanlage der Kreisabfallwirtschaft in Ringgenbach
mit ihrer Abfallumladestation, der Recyclingstation und der Grün-
kompostanlage ist am Montag, 14. Oktober, von 12 bis 16.30 Uhr
geschlossen. Grund dafür ist die Installation eines neuen Wiege-
datenerfassungsprogramms.

Darüber hinaus ist die Anlage zu den üblichen Öffnungszeiten er-
reichbar: montags von 8.30 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr,
dienstags bis donnerstags von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30
Uhr, freitags von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr sowie
samstags von 8 bis 12 Uhr (bis 31. Oktober) beziehungsweise von
9 bis 12 Uhr (ab 1. November). Letzter Einlass ist 15 Minuten vor
Ende der Öffnungszeiten, also um 11.45 Uhr und um 16.15 Uhr
beziehungsweise freitags um 16.45 Uhr.

Weitere Informationen gibt es über die Abfall-App der Kreisabfall-
wirtschaft und auf den Internetseiten des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de. Fragen beantworten die Mitarbei-
tenden der Abfallberatung gerne unter der Telefonnummer 07571
102-6677 oder per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de.

Schadstoffmobil nimmt kostenfrei 
Problemabfälle aus den Haushalten entgegen
Das Schadstoffmobil der Kreisabfallwirtschaft ist von Freitag, 11.
Oktober, bis Samstag, 9. November, im gesamten Kreisgebiet
unterwegs. Mit der Sammelaktion sollen alle Bürgerinnen und
Bürger die Möglichkeit bekommen, ihre Problemabfälle kostenfrei
und umweltgerecht zu entsorgen.

Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können Reste von
Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- und Pflanzenschutz-
mittel, Holzschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalten, Impräg-
niermittel, Photochemikalien, Wachse, Schmierfette, Kleber, Säu-
ren, Laugen, Salze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige Farben und
Lacke in flüssigem Zustand, Beizmittel, Lösungsmittel, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen, Batterien aller Art (maximal drei
Starterbatterien pro Haushalt) sowie andere schadstoffhaltige
Stoffe, die nicht in den Restmülleimer oder ins Abwasser gehören.

Nicht angenommen werden lösungsmittelfreie Farbreste wie 
Dispersionsfarben oder Abtönfarben, aber auch sonstige ausge-
trocknete Farb- und Lackreste. Diese sind im ausgetrockneten
Zustand über den Restmüll zu entsorgen. Ebenfalls nicht ange-
nommen werden Altöle, Kühlgeräte, Fernseher, PC-Monitore so-
wie Problemstoffe beziehungsweise gewerblicher Sondermüll.
Für Altöle besteht eine Rücknahmepflicht der Vertreiber. Kühlge-
räte, Fernseher und PC-Monitore nehmen die Entsorgungsanla-
ge Ringgenbach, der Recyclinghof in Bad Saulgau und die ehe-
malige Umladestation in Gammertingen kostenlos entgegen.

Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoffsammlung an-
genommen, können aber auch bei jeder Verkaufsstelle für Star-
terbatterien abgegeben werden. Gemäß der Batterieverordnung
sind Vertreiber, die schadstoffhaltige Starterbatterien an Endver-
braucher abgeben, dazu verpflichtet, diese auch unentgeltlich zu-
rückzunehmen. Ebenso kann beim Kauf einer neuen Starterbat-
terie eine gebrauchte Batterie abgegeben werden. Gerätebatte-
rien können kostenlos auch bei jeder Verkaufsstelle sowie auf
den Recyclinghöfen im Landkreis abgegeben werden. Lithium-
haltige Batterien nehmen die Recyclinghöfe im Landkreis Sig-
maringen und die Entsorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach
ebenfalls entgegen.
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Fragen zu Problemstoffen und zum Schadstoffmobil beantworten
die Mitarbeitenden der Abfallberatung gerne unter der Telefon-
nummer 07571 102-6677 oder per E-Mail an abfallberatung@lra-
sig.de. Weitere Informationen gibt es in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft und auf der Internetseite des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Der Termin für die Problemstoffsammlung:
Freitag, 18. Oktober
15.00 – 15.45 Uhr Sigmaringendorf beim Bauhof

Privatwaldtage bieten Gelegenheit zur 
Information und zum gegenseitigen Austausch
Um den privaten Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern im Land-
kreis Sigmaringen den Austausch mit den Försterinnen und För-
stern des Fachbereichs Forst zu ermöglichen, lädt dieser zu den
Privatwaldtagen 2024 ein. Im Mittelpunkt stehen die Themen
Waldbewirtschaftung im Klimawandel, Holzmarkt und Holzsortie-
rung sowie die Arbeit mit der Motorsäge.

Der Fachbereich Forst empfiehlt allen Eigentümerinnen und Ei-
gentümern von Kleinprivatwald, sich bei dieser Gelegenheit vor
der anstehenden Einschlagssaison über die aktuellen Ent-
wicklungen in der Forst- und Holzwirtschaft zu informieren und mit
anderen Waldbesitzenden sowie mit den Förstern ins Gespräch
zu kommen. Die Teilnahme an den Privatwaldtagen ist kostenfrei
und ohne Anmeldung möglich.

Alle Termine und weitere Informationen zu den Treffpunkten sind
im Internet unter www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender zu
finden. Kurz vor der jeweiligen Veranstaltung informieren darüber
auch die jeweiligen Gemeindeblätter. Darüber hinaus stehen die
Mitarbeitenden des Fachbereichs Forst unter der Telefonnummer
07571 102-2510 und per E-Mail an post.forst@lrasig.de gerne für
die Beantwortung von Fragen zur Verfügung.

Folgende Termine werden vor Ort angeboten:
• Aach-Linz (von den Forstrevieren Bad Saulgau, Ostrach und

Sauldorf): Freitag, 11. Oktober, 14.30 Uhr, Treffpunkt: St. Mar-
tinsplatz Aach-Linz (anschließend Weiterfahrt in den Wald)

• Oberschmeien (von den Forstrevieren Schwenningen, Sig-
maringen I, Sigmaringen II und Stetten a.k.M.): Freitag, 18.
Oktober, 15 Uhr, Treffpunkt: Wanderparkplatz Fürstenhöhe

• Neufra (von den Forstrevieren Gammertingen, Hettingen, Neu-
fra und Veringenstadt): Freitag, 25. Oktober, 15 Uhr, Treff-
punkt: Wanderparkplatz Freudenweiler (anschließend gemein-
samer Ausklang mit Grillen)

• Engelswies (von den Forstrevieren Inzigkofen-Krauchenwies,
Leibertingen und Meßkirch): Freitag, 25. Oktober, 17 Uhr,
Treffpunkt: St. Verenasaal Engelswies (die Veranstaltung findet
ausschließlich im Saal statt)

• Scheer (von den Forstrevieren Bingen und Sigmaringendorf-
Scheer): Freitag, 15. November, 14 Uhr, Treffpunkt: Luppen-
hau bei Scheer

Kulturschwerpunkt zu Frauen im Landkreis 
Sigmaringen: Das Programm für Oktober
Trotz nach wie vor bestehender Defizite im Hinblick auf Ge-
schlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit sind Frauen heu-
te fester Bestandteil des öffentlichen Lebens – und das nach ei-
ner jahrhundertelangen Geschichte der Unterdrückung und
Rechtlosigkeit. Aus diesem Grund widmet der Landkreis Sigma-

ringen sein Kulturjahr 2024/25 unter dem Titel „SIGnifikante Frau-
en im Landkreis Sigmaringen“ der weiblichen Hälfte der Land-
kreisbevölkerung. Wo stehen Frauen im Landkreis Sigmaringen
heute? Welche Rolle spielen sie in der und für die Gesellschaft?
Was bewegt und beflügelt sie? Diesen und weiteren Fragen spürt
ein breit gefächertes Veranstaltungsprogramm nach. Die Ange-
bote sind dabei so vielfältig und bunt wie das Leben selbst und
zeichnen ein komplexes Bild über das Leben von Frauen im Land-
kreis Sigmaringen in Vergangenheit und Gegenwart. So sieht das
Programm für den Monat Oktober aus:

Donnerstag, 3. Oktober: Frauen-Stationenführungen in Pfullen-
dorf und Meßkirch.
Erste Station: 10.30 bis 11.45 Uhr, Marktplatz Pfullendorf (vor der
Tourist-Info)
– Schauspielführung mit Hanna Stauß unter dem Titel „Von Bür-
gern, Bier und alten Zeiten: Schankmagd Jospeha erzählt aus
dem Jahr 1774“. Wer einen Blick hinter die Kulissen der „guten al-
ten Zeit“ werfen will, sollte Hanna Stauß alias Schankmagd Jose-
pha folgen. Ungeniert plaudert sie über die Eigenheiten der Be-
wohner und die politische Macht der Männer. Der Stadtrundgang
mit Josepha zeigt, wie es wirklich war und was Man(n) sich am
Stammtisch so erzählte. Die Teilnahme kostet 7,50 Euro pro Per-
son

Zweite Station: 14 bis 16 Uhr, Liebfrauenkirche Meßkirch (Kreu-
zung Mengener Straße/Schnerkinger Straße, Bushaltestelle Men-
gener Straße) – Führung unter dem Titel „Fürstinnen, Äbtissinnen,
Mägde – Frauen in Meßkirchs Geschichte“. Eine Sache aus einer
anderen Perspektive zu betrachten, verhilft oft zu überraschenden
Einsichten. Die Führung lädt dazu ein, die Geschichte der Stadt
Meßkirch einmal anders, nämlich aus dem Blickwinkel von Frau-
en, zu betrachten. Die Teilnahme kostet 7,50 Euro pro Person. Es
besteht die Möglichkeit, um 13.11 Uhr von der ersten Station in
Pfullendorf mit Bus 102 zur zweiten Station der Frauen-Führung
in Meßkirch zu fahren.

Samstag, 5. Oktober, 14 Uhr: Bei der Führung „Von St. Martin
bis zur Moschee“ sind alle Frauen aus dem Landkreis Sigmarin-
gen zu einem kulturübergreifenden Stadtrundgang durch Meß-
kirch eingeladen. Dieser führt von der Kirche St. Martin über das
Schloss und die Innenstadt zur Moschee an der Mengener Stra-
ße. Treffpunkt ist der Hintereingang der Kirche. Die Teilnahme ist
kostenlos.

Samstag, 5. Oktober, 14.30 Uhr, Kloster Sießen (Torhaus):
Vernissage der Ausstellung „Kosmos Frau“, bei der Malerei und
Skulpturen von Künstlerinnen und Künstlern des Kunstvereins
Bad Saulgau zu sehen sind. Ingeborg Maria Buck hält einen Vor-
trag unter dem Titel „Selbstbewusste Künstlerinnen – Streiflichter
durch die Kunstgeschichte“. Für den musikalischen Rahmen sorgt
Sr. M. Antonie Wellmann.

Sonntag, 6. Oktober, 10.30 Uhr: Vernissage der Ausstellung
Frauen in der katholischen Kirche. Kirchliches Leben ist ohne den
Einsatz von Frauen undenkbar. Frauen sind und gestalten Kirche.
Die katholische Kirche im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch stellt
„Frauen der Kirche“ im Rahmen einer Ausstellung im Pfarrbüro
Mittendrin in Sigmaringen vor. Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 8. Oktober, 18 Uhr: Vernissage der Fotoausstellung
„Next Generation – Starke Frauen“. Sie sind längst da und sie ha-
ben was zu sagen: Starke Sigmaringer Frauen von morgen sind
jugendliche Mädchen von heute. Und die gilt es zu zeigen – in der
Aula der Alten Schule, Schulhof 4 in Sigmaringen.
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Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr, Bildungszentrum Gor-
heim (Kleiner Saal): Vortrag von Brigitte Triems mit anschlie-
ßender Diskussion über „Erfolge und Herausforderungen deut-
scher Gleichstellungspolitik im europäischen Kontext“. Gleich-
stellungspolitik kann nur erfolgreich sein, wenn strukturelle Ursa-
chen wie die ungleiche Verteilung von Ressourcen und Macht in
den Blick genommen werden. Der Vortrag beleuchtet Erfolge und
Herausforderungen von Gleichstellungspolitik in ausgewählten
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union. 
Der Eintritt kostet 8 Euro pro Person.

Freitag, 11. Oktober, 14 bis 19 Uhr und Samstag, 12. Oktober,
von 10 bis 15 Uhr: Entdecke deine Kreativität! Textiler Workshop
für alle interessierten und kreativen Frauen ab 18 Jahren. Beim
Angebot der Modefachschule Sigmaringen, In der Au 7/3 in Sig-
maringen, können die Teilnehmerinnen in verschiedenen Krea-
tivlaboren in den Werkstatträumen die Welt des Designs und der
Materialien erkunden. Dabei lernen sie unterschiedliche Verar-
beitungsweisen kennen, mit denen sie eigene kreative Ideen um-
setzen können. Fachkundige Dozentinnen, Assistentinnen und
Schülerinnen der Schule begleiten auf Wunsch den Entste-
hungsprozess mit praktischen Tipps. Die Teilnahme ist kostenlos.
Material und Arbeitsutensilien werden gestellt. Erforderlich ist ei-
ne Anmeldung per E-Mail mit dem Betreff „Kulturschwerpunkt“ an
future@modefachschule.com. Die beiden Termine werden für je-
weils 12 Teilnehmerinnen angeboten.

Samstag, 12. Oktober, 14.30 Uhr: Bei der Führung mit Carmen
Ziwes unter dem Titel „Frauengeschichten aus Krauchenwies“
durch die Dorfmitte werden unterschiedliche Frauen vorgestellt,
die im Laufe der Jahrhunderte in Krauchenwies gelebt oder den
Ort besucht haben. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. An-
meldungen sind möglich beim Kreiskulturamt, Telefon: 07571
102-1141, E-Mail: kultur@lrasig.de.

Sonntag, 13. Oktober, 13 bis 17 Uhr: Bei einem bunten Nach-
mittag für Frauen und Familien unter dem Motto „Kugelbauch und
kleine Kinder“ gibt es in den Räumen des Frauenbegegnungs-
zentrums ein buntes Mitmachprogramm: Zahnpasta selbst ge-
macht, Verkleidungskiste für Selfies, die aus dem Rahmen fallen,
spielerisches Angebot „Baden und Pflegen von Babypuppen“
(auch der eigenen), Kinderkleiderflohmarkt bis Größe 104 sowie
Austausch, Begegnung und Beratung bei Kaffee und Kuchen. Die
Teilnahme an der Veranstaltung im Frauenbegegnungszentrum,
Bahnhofstraße 3 in Sigmaringen, ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Sonntag, 13. Oktober, 16 Uhr: Themenführung „Klosterge-
schichte(n) aus Pfullendorf – von weißen und grauen Schwe-
stern“. Nur den Wenigsten ist bekannt, dass die ehemalige
Reichsstadt Pfullendorf ab dem späten Mittelalter auch Heimat
verschiedener Ordensgemeinschaften war. Eine Pfullendorfer
Gästeführerin gibt Einblicke in diese eher unbekannte Geschich-
te der Stadt. Im Fokus stehen der damalige Lebensalltag und das
Wirken der Ordensschwestern bis zur Schließung der Klöster in-
folge der Säkularisation. Die Teilnahme kostet 5 Euro pro Person.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mittwoch, 16. Oktober, 18.30 Uhr, Bildungszentrum Gorheim
(Kleiner Saal): Prof. Dr. Karen Nolte hält einen Vortrag über
„Frauengesundheit in eigener Hand – zur Geschichte der Frau-
engesundheitsbewegung in den 1970er-Jahren“. In politischen fe-
ministischen Gruppen der 1970er-Jahre untersuchten Frauen mit
einem Speculum und einem Spiegel bewaffnet sich selbst, um
Wissen und Macht über den eigenen Körper zu erlangen. Sie üb-
ten Kritik an der männlich geprägten Gynäkologie, verfassten In-

formationsbroschüren über Menstruation, Schwangerschaft und
Geburt, weibliche Sexualität, Verhütung und Schwangerschafts-
abbruch, um Frauen einen selbstbestimmten Umgang mit ihrem
Körper und ihrer Reproduktionsfähigkeit zu ermöglichen. Die Teil-
nahme am Vortrag kostet 8 Euro pro Person.

Samstag, 19. Oktober, 10 bis 16 Uhr: Beim Workshop „Kreati-
ve Auszeit – Herbstzauber“
mit Bettina Neubrand lernen die Teilnehmerinnen am Grillplatz
„Fürstenhöhe“ bei Sigmaringen, wie sie mit Fundstücken wie Stei-
nen, Holz, Moos, Laub oder Beeren experimentieren und daraus
fantasievolle Kunstobjekte gestalten können. Anmeldungen sind
möglich bis Sonntag, 6. Oktober, per E-Mail an mail@fbz-sigma-
ringen.de. Die Teilnahme kostet 10 Euro pro Person.

Sonntag, 20. Oktober, 18 Uhr: Sigmaringer Frauen haben an-
lässlich der Reihe „Anders gedacht“ einen Gottesdienst von Frau-
en für alle konzipiert, bei dem Texte, Lieder und Musik den reichen
Schatz zeigen, den Frauen in die Liturgie der katholischen Kirche
einbringen. Gestaltet wird der Gottesdienst in der Klosterkirche
Herz Jesu Gorheim von Kirchenmusikerin Dina Trost und Ge-
meindereferentin Maritta Lieb.

Mittwoch, 23. Oktober, 20 Uhr: Unter dem Titel „Von der Donau
aus…“ wandern die beiden erfahrenen Musikerinnen Dorle Fer-
ber und Evi Keglmaier mit Stimmen, Streichinstrumenten, Akkor-
deon und allerlei tönendem Krimskrams in ihren Liedern durch die
Wirren des Alltags, der Welt oder des Herzens. Als eigenwillige
musikalische Grenzgängerinnen entwickeln sie dabei ihren ganz
eigenen Sound – von Vertrautem, heimeligem Schweben bis in
musikalisches Neuland, von freier Folk-Musik bis Jazz oder neu-
er Kammermusik. Der Eintritt zum Konzert in der Kinder- und Ju-
gendkunstschule, Am Alten Spital 3/1 in Pfullendorf, kostet regu-
lär 16 und ermäßigt 14 Euro. Karten im Vorverkauf gibt es bei der
Tourist-Information Pfullendorf, Telefon: 07552 251131.

Donnerstag, 24. Oktober, 19 Uhr: Girl Power – Berufliche
Orientierung für junge Frauen. In der riesigen Anzahl möglicher
Berufe den Überblick zu behalten, ist gar nicht so leicht. Die Ver-
anstaltung in der Aula der Bilharzschule, Bilharzstraße 12 in Sig-
maringen, richtet sich an Mädchen und junge Frauen, die sich
in den kommenden Jahren für einen beruflichen Weg entschei-
den sollen. Beraten werden sie von Experten aus den Bereichen
Handwerk und Industrie, aus der IT-Branche und von der
Bundesagentur für Arbeit. Anmeldungen sind möglich unter der
Telefonnummer 07571 740512 und per E-Mail an 
schulleitung@bilharzschule.schule.bwl.de.

Freitag, 25. Oktober, 19 Uhr, Stadtbücherei Pfullendorf: Ver-
nissage der Ausstellung „Portraits facettenreicher Frauen“. Außer-
gewöhnliche Frauen sind das Thema der im Hegau ansässigen
Künstlerin Susanne Reske. Ihre großformatigen, posterartigen
Portraits sind das Resultat einer inneren Auseinandersetzung mit
außergewöhnlichen Frauenbiografien, etwa von Frida Kahlo, 
Elly Beinhorn, Evita Peron oder Brigitte Bardot. In der Ausstellung
zeigt die Künstlerin auch eine Auswahl aus ihrer Bilderserie „Die
Badenden“. 

Donnerstag, 31. Oktober, 19.30: In der Reihe „Frauen im Film“
zeigt das Gloria-Film-Center Mengen den Film Tár von Todd Field.
Darin geht es um Lydia Tár (Cate Blanchett), die sich als Dirigen-
tin einen Namen gemacht hat und in der von Männern dominier-
ten Welt als Star gilt. Sie ist die erste Frau, die die Leitung eines
renommierten deutschen Orchesters übernehmen soll, doch nicht
alle sind mit dieser Entscheidung zufrieden. Für Lydia beginnt ein
Drahtseilakt, in dem es nicht nur um ihre Kreativität, sondern auch
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um Macht, institutionellen Rassismus und die Frage von Autorität
geht. „Tár“ zeichnet das Bild einer hochkomplexen Frauenfigur,
die sich allen Widerständen zum Trotz als Dirigentin eines re-
nommierten Orchesters beweisen muss, und gleichzeitig ein pro-
vokantes Porträt des klassischen Musikbetriebs.
Der Eintritt kostet regulär 8,50 Euro und ermäßigt 7 Euro.

L 277, Felssicherungsarbeiten bei Beuron
Halbseitige Sperrung der Landesstraße L 277 zwischen Son-
nenhaus und Edith-Stein-Weg vom 7. Oktober 2024 bis Ende
Dezember 2024
Das Regierungspräsidium Tübingen führt in Zusammenarbeit mit
dem Landratsamt Sigmaringen ab Montag, 7. Oktober 2024, Fels-
sicherungsarbeiten auf einer Länge von rund 300 Metern entlang
der L 277 durch. Hierfür wird bereits am Mittwoch, 2. Oktober 2024
die Verkehrssicherung deaktiviert am Fahrbahnrand bereitge-
stellt. 

Ab Montag, 7. Oktober 2024, wird eine halbseitige Sperrung mit
Ampelanlage für die beginnende Maßnahme auf der Straße ein-
gerichtet und aktiviert. Die Arbeiten finden von Sigmaringen kom-
mend bis ca. 200 Meter vor der Abfahrt nach Beuron statt. Das
Bauende wird voraussichtlich Ende Dezember 2024 sein. 

In einem ersten Arbeitsgang wird eine Einzelpunktsicherung eines
Felsblockes durchgeführt. Sobald dieser gesichert ist, wird ein ca.
250 Meter langer Hochenergie-Zaun zum Schutz vor Steinschlag
unterhalb des gesicherten Felsblockes aufgestellt. Durch diese
Maßnahmen wird ein wesentlicher Beitrag zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit im Oberen Donautal geleistet.

Verkehrsführung und Umleitung
Zur Durchführung der Arbeiten für die Einzelpunktsicherung so-
wie der Herstellung des Hochenergie-Zaunes wird die L 277 im
Bereich zwischen Sonnenhaus und Edith-Stein-Weg halbseitig
gesperrt. Der Verkehr wird mit Hilfe einer Ampelanlage an der
Baustelle vorbeigeführt. 

Wanderwege
Zur Durchführung der Felssicherungsarbeiten muss für die Dau-
er der Arbeiten der etwa 100 Meter oberhalb der L 277 verlaufen-
de Wanderweg zur Placidus-Hütte gesperrt werden.

Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer sowie die Anwohnerschaft um
Verständnis für die entstehenden Behinderungen.

Kosten
Die Kosten der Felssicherungsmaßnahmen, welche durch das
Land Baden-Württemberg getragen werden, belaufen sich auf
rund 468.000 Euro. 

Hintergrundinformationen
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Inter-
net unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.

Andere Behörden und Institutionen

Vegetationsarbeiten auf den Strecken der SWEG
Schienenwege GmbH 
Lärmentwicklung während der Arbeiten möglich – auch
nachts
Die SWEG Schienenwege GmbH führt auf vielen Strecken bis
zum Jahresende maschinelle Vegetationsarbeiten durch. Zum
Einsatz kommen drei Zwei-Wege-Bagger, die die Vegetation auf
beiden Seiten der Gleise zurückschneiden. Die Arbeiten finden
teilweise tagsüber und teilweise nachts statt, damit der Schie-
nenverkehr nicht beeinträchtigt wird. Es kann zu Lärmentwicklung
kommen, wofür die SWEG Schienenwege GmbH die betroffenen
Anwohner um Verständnis bittet. Die Arbeiten finden auf folgen-
den Strecken statt:
• Stetten – Hechingen: Kalenderwochen 40 & 41 (30. September

bis 9. Oktober 2024)
• Bräunlingen – Hüfingen: (10. Oktober 2024)
• Stahringen – Stockach: Kalenderwoche 42 (14. bis 18. Oktober

2024)
• Balingen – Schömberg: Kalenderwoche 43 (21. bis 25. Oktober

2024)
• Hechingen – Gammertingen: Kalenderwochen 44 & 45 (28.

Oktober bis 8. November 2024)
• Eyach – Stetten: Kalenderwoche 46 (11. bis 15. November

2024)
• Engstingen – Gammertingen: Kalenderwoche 47 (18. bis 22.

November 2024)
• Gammertingen – Sigmaringen: Kalenderwochen 48 & 49 (25.

November bis 6. Dezember 2024)
• Hanfertal – Sigmaringendorf: Kalenderwoche 50 (9. bis 13. De-

zember 2024)

Über das Unternehmen
Die SWEG Schienenwege GmbH ist eine Tochtergesellschaft der
Südwestdeutschen Landesverkehrs-GmbH (SWEG). Sie betreibt
die Eisenbahninfrastruktur auf verschiedenen Strecken in Baden-
Württemberg auf einer Gesamtlänge von rund 210 Kilometern.
Das Unternehmen beschäftigt 85 Mitarbeiter.

Wechsel an der Spitze
Neue Vorsitzende von Vorstand und Vertreterversammlung
Der Vorsitz in den Selbstverwaltungsorganen der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) wechselt jährlich
am 1. Oktober zwischen der Gruppe der Versicherten- und der
Gruppe der Arbeitgebervertreterinnen und -vertreter.

Den Vorstandsvorsitz übernimmt zum 1. Oktober Kai Burmeister.
Der gebürtige Norddeutsche vertritt bei der DRV BW die Interes-
sen der Versicherten.

„Eine starke gesetzliche Rentenversicherung braucht eine selbst-
bewusste Selbstverwaltung. Ich freue mich darauf, den Vorstand
in den nächsten zwölf Monaten zu führen. Unser regionaler Fo-
kus richtet sich auch darauf, noch mehr Beschäftigte für Präven-
tions- und Rehabilitationsmaßnahmen zu gewinnen. Denn die
guten Angebote der DRV Baden-Württemberg bieten ortsnah al-
les, was es braucht, damit Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmer
möglichst lange am Erwerbsleben teilnehmen können“, sagt Bur-
meister. 

Mit Blick nach Berlin mahnt Burmeister, dass eine starke gesetz-
liche Rentenversicherung nicht durch bundespolitische Entschei-
dungen geschwächt werden dürfe, indem man sich immer öfter an
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deren Finanzmittel bediene und große Beträge in versicherungs-
fremde Leistungen abfließen lässt. 

Hauptberuflich ist Kai Burmeister Vorsitzender des Deutschen
Gewerkschaftsbundes Baden-Württemberg. Als Vertreter der Ver-
sicherten löst er turnusmäßig die Vertreterin der Arbeitgeberseite
Karoline Bauer ab, die damit in die Position der Stellvertreterin
wechselt.

Wechsel an der Spitze der Vertreterversammlung 
Auch in der Vertreterversammlung der DRV BW wechselt der Vor-
sitz: Hier steht ab Oktober Hans-Michael Diwisch an der Spitze.
Der langjährige Personalleiter eines internationalen mittelständi-
schen Unternehmens der Kfz-Zulieferindustrie vertritt die Arbeit-
geberseite und übernimmt den Vorsitz von Uwe Hildebrandt, der
ebenfalls auf die Position des Stellvertreters wechselt. 

„Die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung ist mir sehr
wichtig. Mit Blick auf die Demographie in der Gesellschaft braucht
die Wirtschaft im Land starke Partner. Der Schlüssel liegt neben
der internationalen Fachkräftesuche durch THE LÄND in Baden-
Württemberg vor allem darin, die Menschen möglichst lange ge-
sund im Unternehmen zu halten“, sagt Diwisch. 

Auch Diwisch mahnt, dass die gesamtstaatliche Verantwortung
der gesetzlichen Rentenversicherung Grenzen habe. Die Ren-
tenversicherung erbringe inzwischen zu hohe Leistungen, denen
keine vorherige Beitragszahlung zugrunde liegt. 

Liebe Ehrenamtliche,  
nachdem wir den Sommer genießen konnten, geht es nun mit fri-
scher Energie in den Herbst. Wir möchten euch auf Änderungen
2025 aufmerksam machen und euch herzlich zu unseren kom-
menden Veranstaltungen einladen.

Wichtige Änderungen bei der Jugendförderung ab 2025
1. Kinderschutzvereinbarung:Ab 2025 müssen Vereine, die ei-

ne Förderung für Freizeiten beantragen, eine Vereinbarung
zum Kinderschutz mit dem Jugendamt haben. Ohne diese Ver-
einbarung gibt es keine Förderung. Weitere Infos findet ihr hier:
https://www.landkreis-sigmaringen.de/kinderschutz-vereine)

2. Jugendleitercard (Juleica): Alle Betreuerinnen und Betreuer
bei Freizeiten müssen eine gültige Juleica haben. Ohne Julei-
ca wird die Person nicht als Betreuer gefördert.

Veranstaltungen zum Erwerb der Juleica
1. Juleica Kompaktkurs am 16.11.2024 – Jetzt anmelden!  

Der Kreisjugendring und die Kinder- und Jugendagentur bie-
ten in diesem Jahr den Juleica Kompaktkurs an. Dieser Kurs
richtet sich an Personen, die schon lange in der Jugendarbeit
tätig sind oder deren Juleica abgelaufen ist. 
Am 16.11.2024 sind noch wenige frei.
Anmeldung unter: https://t1p.de/JuleicaKompakt-2024

2. Erste-Hilfe-Kurs für Juleica-Inhaber am 19.10.2024  
Erste Hilfe ist ein wichtiger Teil der Juleica-Ausbildung. Um im
Notfall richtig handeln zu können, müssen alle zwei Jahre Er-
ste-Hilfe-Kenntnisse aufgefrischt werden. Der Kurs am 19.10.
bietet die Möglichkeit, neue Techniken zu lernen und sich auf
Notfälle mit Kindern vorzubereiten.  
Veranstaltungsort: DRK-Kreisverband Sigmaringen e.V.  
Hohenzollernstraße 6, 72488 Sigmaringen  
Anmeldung unter: https://t1p.de/JuleicaKompakt-2024
Der Kurs findet nur statt, wenn sich mindestens 12 Perso-
nen anmelden.

Caritasverband Sigmaringen
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz
trifft sich in Sigmaringen
Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz
trifft sich am Montag, 07. Oktober 2024 von 10-11.30 Uhr im
Karls Hotel in Sigmaringen. Neue Teilnehmer/-innen sind herz-
lich willkommen!
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Menschen und
pflegende Angehörige des Caritasverbandes für das Dekanat Sig-
maringen-Meßkirch e.V. angeboten. Die pflegenden Angehörigen
haben die Möglichkeit, sich auszutauschen und Tipps zum Um-
gang mit dem demenzkranken Menschen zu erhalten. 
Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen,
Frau Pamela Brecht: Tel. 0 75 71/ 73 01 32 

Fortbildung und Schule

Agentur für Arbeit: Beratungsangebot für Frauen
rund um Wiedereinstieg und Weiterbildung
Telefonberatung zum Wiedereinstieg
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin bietet Li-
ane Rebhan, Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur für
Arbeit Balingen, am 10. Oktober von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr un-
ter 07433 951-304 eine spezielle Beratung zum Wiedereinstieg in
den Beruf an. Unter dem Motto „Machen Sie den ersten Schritt zu-
rück in den Beruf“ richtet sie sich an Frauen, die beispielsweise
nach einer Familien- oder Pflegezeit wieder durchstarten und ins
Berufsleben zurückkehren möchten. Frau Rebhan informiert über
die nötigen ersten Schritte, die aktuelle Lage am Arbeitsmarkt,
den richtigen Weg zu Stellenangeboten und die Unterstützungs-
angebote der Agentur für Arbeit.

Telefonberatung für Beschäftigte
Ebenfalls am 10. Oktober von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr bietet Mar-
tina Schnabel, Berufsberaterin im Erwerbsleben im Verbund
Schwarzwald-Bodensee-Oberschwaben der Agentur für Arbeit,
unter 07433 951-187 eine spezielle Beratung zum Thema Weiter-
bildung an. Sie ist für Frauen gedacht, die sich beruflich weiter-
bilden möchten, egal ob sie in Beschäftigung sind oder beruflich
wieder einsteigen möchten. Die Berufsberaterin zeigt verschie-
dene Möglichkeiten auf, ans Ziel zu gelangen.

Die Beratungen finden telefonisch statt. Sie können auch als Vi-
deoberatung durchgeführt werden. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

In der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin sind noch weitere
Beratungstermine geplant. 
Eine Übersicht zu dieser Reihe gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/
veranstaltungsreihen-frauen. 
Für Fragen dazu ist Liane Rebhan, Beauftragte für Chancen-
gleichheit der Agentur für Arbeit Balingen, unter 07433 951-304
erreichbar.

Alles was Recht ist
Infoveranstaltung im Berufsinformationszentrum zu Ausbil-
dungs- und Studiengängen in der Justiz
Am Mittwoch, dem 09. Oktober, ab 15:30 Uhr informieren Ausbil-
dungsleiterin Daniela Fuhrer und Karriereberaterin Laura Weber
vom Ausbildungszentrum des Landgerichts Hechingen im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Balingen in
der Stingstraße 17 über Berufe rund um Recht und Verwaltung.
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Ausbildungsleiterin Daniela Fuhrer stellt den Ausbildungsberuf
der/des Justizfachangestellten vor. Ohne Justizfachangestellte
wäre eine funktionierende Justiz undenkbar. Die spannende Aus-
bildung bei Gerichten und Staatsanwaltschaften macht fit für eine
Tätigkeit mit viel Eigenverantwortung und Abwechslung im ge-
samten gerichtlichen Verfahren. 

Zudem informiert Karriereberaterin Laura Weber über den Stu-
diengang zur Diplom-Rechtspflegerin bzw. zum Diplom-Rechts-
pfleger (FH). Rechtspflegerinnen und -pfleger sind hauptsächlich
bei Gerichten und Staatsanwaltschaften tätig, aber es gibt weite-
re Einsatzmöglichkeiten beispielsweise in Ministerien, im Justiz-
vollzug oder in der Privatwirtschaft bei Banken, Versicherungen
oder Anwälten. 

Auch das Studium zur Gerichtsvollzieherin bzw. zum Gerichts-
vollzieher (LL.B.) stellt Weber vor. Der moderne und vielseitige
Bachelor-Studiengang bietet eine ausgewogene Mischung aus
Theorie und Praxis mit Bezahlung von Anfang an und der Aussicht
auf einen interessanten Beruf.

Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen 
für 2024/2025
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die be-
rufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 
521 Lehrstellen in 356 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits
487 Lehrstellen in 291 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind
515 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 73 Lehrstellen in 51 Be-
trieben ausgeschrieben und 54 Ausbildungsplätze in 38 Betrieben
für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prak-
tikabörse sind außerdem 89 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Für 2024 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 4
Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 3
Augenoptiker, 1 Automobilkaufmann/-frau, 5 Beton- und Stahlbe-
tonbauer, 2 Dachdecker, 5 Elektroniker, 2 Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk- Bäckerei, 2 Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk- Fleischerei, 1 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer,
2 Friseure, 2 Gärtner- Garten- und Landschaftsbau, 1 Glaser Fen-
ster- und Glasfassadenbau, 2 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 8 Maurer, 9 Metallbau-
er, 1 Orthopädieschuhmacher, 2 Straßenbauer, 2 Stuckateure, 1
Technischer Modellbauer, 1 Technischer Systemplaner, 3 Tisch-
ler/Schreiner, 3 Zerspanungsmechaniker, 4 Zimmerer. 

Seminare Akademie Innovationscampus 
Sigmaringen
+++ 100% Online-Kurs Öffentlichkeitsarbeit
Lernen Sie in unserem dreiteiligen Kompaktkurs das Basiswissen,
das Sie benötigen, um für Ihr Unternehmen, Ihre Kommune, Ihr
eigenes Business oder Ihren Verein ganzheitliche Öffentlichkeits-
arbeit zu betreiben. Das Seminar ist aufgeteilt in drei Online-Mo-
dule (Modul 1: Öffentlichkeitsarbeit, Modul 2: Verfassen starker
Texte, Modul 3: Grundlagen Gestaltung). Die Online-Module kön-
nen Sie bequem von zu Hause aus abrufen und jederzeit bear-
beiten.

Buchung des Kurses über unsere Homepage www.innovations-
campus-sigmaringen.de

+++ FRAUENWIRTSCHAFTSTAGE: Wechseljahre im Job – ei-
ne heiße Phase!
In diesem Seminar erhalten Sie als betroffene Frau, Führungskraft
oder Personalverantwortlicher alle wichtigen Informationen zu
den Wechseljahren. Für die Unternehmen gibt es Anregungen,
wie sie ihre Mitarbeiterinnen in dieser besonderen Zeit unterstüt-
zen, entlasten und in ihrem Beruf halten können. 
Das Seminar findet während der Frauenwirtschaftstage statt, ist
aber explizit auch für personalverantwortliche Männer geeignet.

Termin: Donnerstag, 17.10.2024, 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Dozentin: Sabine Ruthardt-Storz
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, Marie-
Curie-Str. 20

Mehr Informationen und Anmeldung zu den Seminaren: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de

VHS Mengen
Word - für alle, die mehr wissen wollen
Beginn: 02.10., 18.00-21.00 Uhr

Italienisch - Grundstufe 4 (A1.1)
Beginn: 07.10., 18.00-19.30 Uhr

Französisch lernen macht Spaß 3 (A1)
Beginn: 08.10., 18.00-19.30 Uhr

Führung im RuheForst Hohenzollern-Sigmaringen
Termin: Mittwoch, 09.10., 18.00-19.30 Uhr

Englisch wieder auffrischen 1 (A1)
Beginn: 09.10., 19.30-21.00 Uhr

Italienisch - Grundstufe 7 (A1.2)
Beginn: 09.10., 18.00-19.30 Uhr

Italienisch - Grundstufe 8 (A2.1)
Beginn: 09.10., 19.30-21.00 Uhr

Body-Workout
Die Kurse sind bereits belegt.
Beginn: 10.10., 18.00-19.00 Uhr und 19.00-20.00 Uhr

Yin und Yang - Energien in Balance
Termin: Freitag, 11.10., 19.45-20.45 Uhr

Faszienfit
Termin: Freitag, 11.10., 18.30-19.30 Uhr

Wildes Kraut - ein Genuss für Körper, Seele und Geist
Termin: Samstag, 12.10., 9.30-12.00 Uhr

Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, sollte man sich bei
der vhs Mengen rechtzeitig über die Homepage 
(www.vhs-mengen.de), persönlich in der Geschäftsstelle
(Hauptstr. 77-81) oder telefonisch (07572 607670) anmelden.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf
unserer Homepage und in den Programmen, die in Mengen
und der Region ausliegen.

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Berufsbegleitender Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswe-
sen (KA)
Die Aufgaben einer Kindergarten- bzw. Kita-Leitung gehen heut-
zutage weit über die pädagogischen Anforderungen hinaus. In
diesem Lehrgang erhalten die Teilnehmer/innen durch praktische
Übungen und Gruppenarbeiten den Lehrstoff vermittelt.
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Sie lernen die Bildungsziele für die Einrichtung um zu setzen, Mit-
tarbeiter- und Elterngespräche zu führen und Konflikte konstruk-
tiv zu lösen. Mit arbeitsrechtlichen Fragen können sie sicher um-
gehen und qualifizierte Dienstzeugnisse erstellen. Sie werden fit
in der Ermittlung von Personalbedarf und in der Planung von Per-
sonaleinsatz. Sie lernen die Einrichtung nach außen zu vertreten
und können Organisationsabläufe gestalten…

Der Lehrgangs startet ab 22. November 2024.Unterricht ist 15 Mo-
nate lang jedes zweite Wochenende, freitags von 16:00 Uhr bis
19:45 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15 bzw. 15:30 Uhr.
Sonderprospekt und Zeitplan senden wir gerne zu.

Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium erreichen die Schü-
ler/innen die allgemeine Hochschulreife (Abitur) und schaffen sich
mit dem Schwerpunktfach Pädagogik/Psychologie beste Zu-
kunftschancen. Die Schüler/innen werden entsprechend ihrer Be-
gabung gefördert. Sie legen den Grundstein für viele Studien-
gänge wie Pädagogik, Psychologie, Soziologie, Sozialwissen-
schaften, Medizin oder das Lehramt.

Dorn-Methode, praktische Übungen zur Selbsthilfe, bitte,
wenn möglich, mit Trainingspartner anmelden 1 x montags von
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, ab 07.10.2024 

Französisch-Intensiv-Grundkurs, 10 x montags von 17:30 Uhr
bis 19:00 Uhr, ab 07.10.2024 

Buchführungs-Grundkurs, 3 x mittwochs von 18:30 Uhr bis
20:45 Uhr, ab 09.10.2024 

Spanisch-Intensiv-Aufbau-Kurs A2, neue Teilnehmer/innen
dürfen am 1. Abend kostenlos „schnuppern“. 8 x donnerstags von
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, ab 10.10.2024 

Spanisch-Intensiv-Konversationskurs B1, 8 x donnerstags von
19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, ab 10.10.2024

Persönliche Beratung oder per Mail: Kolping-Bildungszentrum
Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de
Mehr Infos: www.kolping-riedlingen.de

Kinderhaus Laucherthal
Unser selbst gemachter Apfelsaft, 
wie lecker!

Fleißig wurde im Kinderhaus Laucherthal die mitgebrachten und
frisch gesammelten Äpfel gehäckselt und danach wurde diese Ap-
felmasse direkt in der Presse zu frischem Apfelsaft verwandelt.
Jedes Kind bekam ein Versucherle direkt aus der Presse.
Diese wurde von Isabelle Lang und Pit Stump vom Obst- und Gar-
tenbauverein erklärt und bedient.
Für dieses Engagement der Beiden möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken.
Und was wird aus dem leckeren Saft?
Der wird an Sankt Martin zu Apfelpunsch mit den Kindern verar-
beitet! – Darauf freuen wir uns schon heute!

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Sigmaringen
Pfarrbüro St. Peter und Paul, Sigmaringendorf
Sekretärin: Andrea Stroppel
Mittwoch 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 09.30 Uhr – 11.30 Uhr
Tel. 6867090, Fax 6867092
E-Mail: a.stroppel@kath-sigmaringen.de

Begleiterin der Gemeinde:
Gem.ref. Regina Schmucker 
Tel. 6867090
Präsenzzeit im Pfarrbüro Freitag 09.30 Uhr – 11.00 Uhr 
und nach Absprache
E-Mail: r.schmucker@kath-sigmaringen.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros „mittendrin“
St. Johann, Kirchberg 2
Mo, Di, Do, Fr     09.30-12.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Samstag          09:30 Uhr - 12:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Telefon: 07571/730930, Telefax: 07571/7309399
E-Mail: info@kath-sigmaringen.de

Aktuelle Informationen aus der Seelsorgeeinheit Sigmaringen
Auf unserer Homepage www.kath-sigmaringen.de werden wir al-
le wichtigen Informationen bekanntgeben, so ist es Ihnen möglich
auf dem Laufenden zu bleiben.

Samstag, 5. Oktober
16:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

(St. Fidelis)
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Laucherthal Festgottesdienst zum Patrozinium St. Meinrad
19:00 Uhr Sigmaringen Sigmaringer Orgelnacht

(St. Johann)

Sonntag, 6. Oktober Erntedankfest 27. Sonntag im Jahreskreis
Gen 2,18-24,Hebr 2,9-11, Ev: Mk 10,2-16

9:30 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, anschl. Vernissage “Frauen
(St. Johann) der Kirche” im Mittendrin; für Francesco und Gio-

vanna Fronte; Irmgard und Karl Stroppel; Fanny
und Stefan Riester

10:00 Uhr Oberschmeien Eucharistiefeier in der Festhalle, mitgestaltet
vom Musikverein, mit Segnung der Erntegaben

10:30 Uhr Bingen Wortgottesfeier, mit Segnung der Erntegaben
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11:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, mit Segnung der Erntegaben; 
(St. Fidelis) für Norbert Weinert; Eugen und Konrad Huth-

macher; Theo und Ursula Müller; Verstorbene
der Familien Müller und Mutscheller; Beate
Staub; Gerda Skowera und Angehörige; Heidrun
und Hans Schmutz

17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier zum Franziskusfest, 

(Gorheim) mit Bruder Felix OSB Beuron, Segnung der 
Erntegaben, anschließend Gemeindefest

Montag, 7. Oktober Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
8:30 Uhr Sigmaringendorf Morgengebet
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz

Dienstag, 8. Oktober
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, anschließend Fidelishock; 

(St. Fidelis) für Josefine und Karl Graf

Mittwoch, 9. Oktober
8:30 Uhr Sigmaringendorf Beginn der Anbetung
16:00 Uhr Sigmaringendorf Gesprächsraum in der Kirche: Seelsorgliche

Gespräche und Beichte mit Stefan Thron
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
17:45 Uhr Sigmaringendorf Abschluß der Anbetung mit Eucharistischem

Segen
18:00 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier (Jahrtagsgedächtnis 07.-

13.10.); für Hermann Hammer; Anton Haag und
Emma Ehrhardt

18:00 Uhr Jungnau Andacht

Donnerstag, 10. Oktober
9:00 Uhr Sigmaringen Fideliskapelle: Fidelismesse zur Marktzeit

(Fidelishaus)
9:00 Uhr Sigmaringen Frauengottesdienst mit anschließendem 

(St. Fidelis) Frühstück im Begegnungsraum
10:30 Uhr Sigmaringendorf Haus Löwen: Eucharistiefeier
16:00 Uhr Sigmaringendorf Gesprächsraum in der Kirche: Seelsorgliche

Gespräche und Beichte mit Stefan Thron
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Bingen Eucharistiefeier (Jahrtagsgedächtnis 30.09.-

13.10.)
18:00 Uhr Sigmaringen Kapelle Josefinenstift: Eucharistische 

(Josefinenstift) Anbetung mit sakramentalem Segen

Freitag, 11. Oktober
14:30 Uhr Sigmaringen Cafeteria: Eucharistiefeier

(Fideliswiesen)
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier mit Anbetung und Segen

(Gorheim)

Samstag, 12. Oktober
10:00 Uhr Sigmaringendorf Kindergottesdienst Aufbau des Erntedank-

altares
15:00 Uhr Sigmaringen Gedenkfeier für die verstorbenen Gäste im 

(St. Fidelis) Hospiz Johannes
16:00 Uhr Sigmaringen Seelsorgliche Gespräche und Beichte

(Gorheim) bis 17:00 Uhr, mit Pater Stefan 
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Unterschmeien Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis
Weish 7,7-11,Hebr 4,12-13, Ev: Mk 10,17-30

9:00 Uhr Jungnau Eucharistiefeier, mit Segnung der Erntegaben;
Begegnung nach dem Gottesdienst; für Anna
Miller; Josef Zillhart und Marianne Kleck

9:00 Uhr Sigmaringen Krankenhauskapelle: Eucharistiefeier
(Krankenhaus)

9:30 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben, 
(St. Johann) Begegnung nach dem Gottesdienst; für Theo

und Ursula Müller; Verstorbene der Familien
Müller und Mutscheller

10:00 Uhr Sigmaringen Cafeteria: Wortgottesfeier
(Josefinenstift)

10:30 Uhr Bingen Eucharistiefeier
10:30 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier, mit Segnung der Erntegaben
11:00 Uhr Sigmaringen Wortgottesfeier mit anschließender 

(St. Fidelis) Begegnung beim Kirchenkaffee
17:30 Uhr Bingen Rosenkranz
18:00 Uhr Sigmaringen Wortgottesfeier, mit Kommunionfeier - ANders

(Gorheim) geDACHT

Anbetungstag in Sigmaringendorf   
Mittwoch, 9. Oktober 2024 von 8:30 - 17:45 Uhr
Wir möchten zu einem Besuch in unserer Kirche St. Peter und
Paul in Sigmaringendorf einladen. Den ganzen Tag ist die Kirche
zur Anbetung geöffnet. Das Allerheiligste ist in der Monstranz
ausgesetzt auf dem Altar. 
“Der Herr ist gegenwärtig mit Gottheit und Menschheit. Er ist da,
nicht seinetwegen, sondern unsretwegen: weil es seine Freude
ist, bei den Menschen zu sein und weil er weiß, dass wir, wie wir
nun einmal sind, seine persönliche Nähe brauchen. Lieben wir es,
beim Herrn zu sein.” (Zitat von Edith Stein)

Bei der Anbetung können wir in Stille bedenken, und im Gebet
preisen, was Jesus durch seinen Tod und seine Auferstehung für
uns getan hat. Wir können auch alles mit Jesus bereden, unsere
Sorgen und unsere Freuden. Und dieses betende Gedenken
kann uns Mut für unser Leben und Kraft zum Handeln schenken. 
Sie sind herzlich eingeladen sich eine Zeit für Gott zu nehmen.

Wenn die Welt aus den Fugen gerät – 
vom Umgang mit Angst in unsicheren Zeiten
Lesung mit Christian Firus in der Reihe „Sig-
maringen liest“

Am Freitag, 11. Oktober 2024, um 19.00 Uhr
im Bildungszentrum Gorheim liest Dr. med.
Christian Firus aus seinem Buch Wenn die
Welt aus den Fugen gerät - vom Umgang
mit Angst in unsicheren Zeiten.

Ängste in unsicheren Zeiten sind normal, doch
sie können handlungsunfähig machen.
Christian Firus regt dazu an, die Angst nicht zu
verleugnen, sondern konstruktiv zu nutzen. Er beschreibt konkret,
was gegen Angst hilft und was wir tun können, umzuversichtlicher
in die Zukunft zu schauen.

Der Autor ist Facharzt für Psychiatrie, Psychosomatische Medizin
und Psychotherapie. 
Er ist Oberarzt in der Rehaklinik Glotterbad/Schwarzwald. 
Die Lesung ist eine Veranstaltung der Kath. Kirchengemeinde und
des Bildungszentrums Gorheim in Kooperation mit Partnern der
Christlichen Erwachsenenbildung Sigmaringen.

Eintritt 8.00 (VVK/Buchhandlung Rabe)/10.00 € (Abendkasse)
Weitere Informationen unter: www.sigmaringen-liest.de
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Erntedank-Aktion 2024
In diesem Jahr wird unser Erntealtar von Kindern und Familien im
Rahmen eines Kindergottesdienstes gestaltet. Gerne dürfen Sie
die Familien dabei unterstützen. Das Kindergottesdienstteam
freut sich über Gemüse- oder Obstspenden zum Aufbau des
Erntealtars. Die Erntegaben können bis Samstag, 12.10.2024,
10:00 Uhr in der Kirche vor der Sakristei abgestellt werden.
Der Erntealtar wird bis Mittwoch, 16.10.2024 unsere Kirche
schmücken. Nach der Abendmesse wird der Altar abgebaut wer-
den (ca. 19:00 Uhr). Gerne dürfen Sie Ihre Naturalienspende
dann wieder abholen. Ein herzliches Dankeschön dem Kin-
dergottesdienstteam für die Gestaltung des Erntealtars 2024.

Das Erntedankfest möchten wir auch in diesem Jahr zum Anlass
nehmen, nicht nur die Freude über die Ernte, sondern auch die
Gaben mit Menschen zu teilen, die in Not geraten sind. Ein gut
gefülltes Erntedankkörbchen ist für viele bedürftige Menschen ei-
ne große Freude. Alle sind eingeladen, ein Körbchen oder Obst-
kistchen zusammenzustellen mit Obst und Gemüse, aber auch
mit unverderblichen Grundnahrungs- und Genussmitteln. Bit-
te fügen Sie einen kleinen Zettel mit dem Vermerk „Zum Weiter-
geben“ an. Die MitarbeiterInnen des Caritasverbandes geben die-
se dann an bedürftige Menschen in den Pfarrgemeinden weiter.
Zu bedenken ist allerdings, dass die Körbchen oder Schachteln
aus organisatorischen Gründen nicht zurückgegeben werden
können. Der Caritasverband bedankt sich bereits im Vorfeld für
die Spenden.

Bezirkskantorat Sigmaringen
Möchten Sie gerne das Orgelspiel erlernen, einen Chor leiten
oder den Kantorendienst in einer Pfarrei übernehmen? 

Dann haben Sie über das Bezirkskantorat Sigmaringen vier Aus-
bildungsmöglichkeiten: 

Kantorenausbildung: Vorsingen im Gottesdienst, Ausbildung für
ehrenamtliche Kantorinnen und Kantoren 

Kinderchorleitung: Ausbildung, die befähigt, einen kirchlichen
Kinderchor zu leiten 

Kirchenmusikalischer Unterricht: In den Fächern Orgel oder
Chorleitung (Gesang/Klavier) 

C-Ausbildung: Ausbildung zur/zum nebenberuflichen Kirchen-
musiker/in 

Weitere Informationen erhalten Sie im Bezirkskantorat Sigmaringen
https://bezirkskantorat-sigmaringen.de/ausbildungsangebote/ 
oder unter Tel.: 07571 52367 
oder auf der Homepage des Amtes für Kirchenmusik in Freiburg 
https://kirchenmusik-freiburg.de/ausbildung-fortbildung/ 
bzw. Kantorin Dina Trost Tel.: 07571/63422 oder E-Mail: 
orgel-trost@t-online.de 

Patrozinium St. Meinrad 
- Kirchenführung durch die orthodoxe Gemeinde - Erstel-
lung eines Stimmungsbildes zur Zukunft der Laucherthaler
Kirche
Am Samstag, 05. Oktober 2024 feiern wir das Patrozinium unse-
rer St. Meinradkirche in Laucherthal.
Seit 2021 feiert auch die rumänisch-orthodoxe Gemeinde Sig-
maringen wöchentlich dort ihre Gottesdienste und nutzt die Kir-
che für ihr lebendiges Gemeindeleben. 
Wer in letzter Zeit einmal dort war, konnte sehen, dass die Mein-
radskirche in ihrer Ausgestaltung in den vergangenen Jahren da-
durch einen neuen Akzent bekommen hat. 
Neben den vielen Bildern und Ikonen ist das auffälligste Merkmal
- wie in orthodoxen Kirchen üblich - die Bilderwand, die zwischen
Altarraum und Gemeinderaum steht: die Ikonostase. 
Warum wurden so viele Bilder in der Kirche aufgehängt? Was hat
diese ausgeschmückte Wand für eine Bedeutung? 

In einer Führung soll allen Interessierten deren Bedeutung und
Stellung in der Liturgie erläutert werden. Pfarrer Ovidiu Andrei,
Leiter der orthodoxen Gemeinde Sigmaringen, wird uns durch die
Kirche führen und für Fragen und Gespräch zur Verfügung ste-
hen.

Über diese wertschätzende Nutzung unserer Mitchristen sind wir
sehr glücklich, denn seit dem vergangenen Jahr hat sich aus
unterschiedlichen Gründen die Häufigkeit unserer Gottesdienste
in der Laucherthaler Kirche deutlich verringert. 

Uns interessiert nun Ihre Meinung! Und so möchten wir Sie ein-
laden, über diese drei konkreten Fragen nachzudenken:

1. Was wünschen Sie sich für die Zukunft der Laucherthaler Kir-
che?

2. Können Sie sich vorstellen, zukünftig in der orthodox gestalte-
ten St. Meinradskirche Gottesdienste zu feiern?

3. Können Sie sich vorstellen, sich bei Aktionen in der St. Mein-
radskirche einzubringen, wie z. B. beim Krippenaufbau, beim
Schließdienst, beim Stuhlen, beim Aufbau für Christi Himmel-
fahrt, etc.
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Sie bekommen vor Ort die Möglichkeit, Ihre Meinung auf auslie-
genden Fragezetteln zu formulieren. Ebenso dürfen Sie sich je-
derzeit mit Ihren Gedanken an das Gemeindeteam wenden.

Die Führung durch Pfarrer Ovidiu Andrei beginnt um 17.00 Uhr.
Um 18:00 Uhr feiern wir den Festgottesdienst, der vom Kirchen-
chor Sigmaringendorf mitgestaltet wird. Anschließend sind alle
ganz herzlich zur Begegnung mit der orthodoxen Gemeinde ein-
geladen.

Nutzen Sie die Gelegenheit und machen sich selbst ein Bild, denn
Ihre Meinung ist von Bedeutung!

Ihr Gemeindeteam Sigmaringendorf

Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Karlstraße 24, 72488 Sigmaringen
Telefon 0 7571 - 68 30 10

Bürozeiten:

Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-
17:00 Uhr und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:

Freitag, 04.10.2024
14:30 Uhr Gottesdienst in den Fildeliswiesen Dr. Sill

mit Abendmahl (Wein)

Sonntag, 06.10.2024, 19. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill
09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche M. Fingerle

zu Erntedank
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

zu Erntedank
mit gemischtem, ökumenischem Chor und an-
schließendem Kirchkaffee
Es musizieren zusammen die Kantorei der evangeli-
schen Kirchengemeinde und der kath. Kirchenchor
Sigmaringendorf in der Kreuzkirche als ein großer
ökumenischer Chor. Herzliche Einladung zu diesem
besonderen Ereignis!

Abgabe von Erntedankgaben für die Altäre in der Kreuzkirche
und der Stadtkirche
Für die Erntedankgottesdienste können Erntedankgaben am
Samstag, 5. Oktober von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Stadtkirche
und in der Kreuzkirche abgegeben bzw. in die Kirche gestellt wer-
den. Die Erntedankgaben kommen dem Tafelladen in Sigmarin-
gen zugute! Vielen Dank für alle Gaben!

Veranstaltungen:

Montag, 7. Oktober 2024
19:30 Uhr, Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der
Kreuzkirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument ler-
nen möchte, ist herzlich willkommen.
20:00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Je-
der, der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 8. Oktober 2024
14:30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Handarbeiten, An-
na-Fink-Stube, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Neue Gesichter
(auch zum Reinschnuppern) sind herzlich willkommen. Handar-
beiten ist keine Pflicht. Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für
die Kaffeekasse eingesammelt. Infos gerne bei Henriette Meyer
unter Tel: 07571-725686. 

19:00 Uhr, Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Str. 9,
Sigmaringen.

Mittwoch,9. Oktober 2024
09:15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Stra-
ße 9, Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei
Pfarramt III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

15:00 -16:30 Uhr Konfiunterricht Gruppe M. Ströhle, ev. Ge-
meindehaus, Karlstr.24
15:00 -16.30 Uhr Konfiunterricht Gruppe K. Fingerle, Kreuz-
kirche, Binger Str. 9

Donnerstag, 10. Oktober 2024
Begegnung und Gespräche im Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24
16:00 Uhr Von Washington D.C. zu den Great Smoky Moun-
tains - Impressionen vom Osten der USA
Anlass dieser Reise der Referentin war eine Hochzeitsfeier ihrer
Familienangehörigen in Washington D.C. und deshalb auch Aus-
gangspunkt der Tour. Nach den Feierlichkeiten ging es über den
Shenandoah National Park zu den Great Smoky Mountains und
zur Qualla Boundary, dem treuhänderisch verwalteten Gebiet des
östlichen Stamms der Cherokee Indianer. Über die Chesapeake
Shores führte die Fahrt zurück nach Baltimore und dann weiter

nach New York als Endpunkt.
Die Reise war eine bunte Mi-
schung aus Natur, Kunst und
Kultur. 

Referentin: Archäologin 
Daniela Fieber, 
Sigmaringendorf

Foto: Pixabay

Vorschau:

Sonntag, 13. Oktober 2024
Der Andere Abend – Einladung zum besonderen Gottes-
dienst

Am Sonntag, 13. Oktober 2024, findet um
19.00 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche,
Karlstraße 24, wieder ein Gottesdienst aus
der Reihe „Der Andere Abend“ statt. Der Got-
tesdienst mit dem Titel „Einen Schritt näher“
schließt inhaltlich an das Fest der Kulturen
an, das am gleichen Tag in der Innenstadt

stattfindet. Im Mittelpunkt stehen Gedanken über das Miteinander
von Menschen und Religionen, die der Autor Navid Kermani in sei-
nem Buch „Jeder soll von da, wo er ist, einen Schritt näher kom-
men“ entwickelt hat. Das Buch muss vorher nicht gelesen, son-
dern kann im Gottesdienst gemeinsam entdeckt werden. Lassen
Sie sich einfach auf die Entdeckungsreise ein; alle Interessierten
sind herzlich zur Teilnahme eingeladen! 
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Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 –
6959136.
Die angelieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum
Kauf angeboten werden.
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
https://kleiderreich-sig.de/

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro 
Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter Tel.
07571-683010 
Mo, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mit-
tendrin-Kirche am Markt“. 
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-
730930:
Mo, Di, Do, Fr 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag 9:30 -12:30 Uhr
Am Freitag, 4. Oktober 2024 ist das Büro „mittendrin“ ge-
schlossen.
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de 

Die Pfarrerinnen und Pfarrer 
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer 
Tel. 07571-683014, dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle 
Tel. 07571-683011, matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle 
Tel. 07571-3430, kathrin.fingerle@elkw.de
Pfarrer Micha Fingerle 
micha.fingerle@elkw.de

Sportclub Sigmaringendorf-
Laucherthal e.V. 

MARIABEWEGT
Antara® Aufrechte Körperhaltung Starker Rücken

Neue Kurse starten ab 2. Oktober 2024

Hallenkurse:
Mittwoch 10:30 Uhr - Best Age - Seniorinnen/ Senioren 
Mittwoch 16:15 Uhr - Stretch & Relax- Frauen/Männer Anfänger
Mittwoch 17:45 Uhr - Frauen - Fortgeschritten
Mittwoch 20:30 Uhr - Soft - Frauen/Männer
Die Hallenkurse finden in der Sporthalle in der Au und in der Bohl
Halle statt.

Onlinekurse:
Dienstag 20:15 Uhr Antara Classic - mit anschließender Tiefen-
entspannung 
Freitag 8:00 Uhr Antara Classic - Wecke Deinen Rücken, für ei-
nen kraftvollen, gelassenen Start in den Tag

Informationen oder Fragen gerne unter antaramaria@gmx.de
oder 0172/6733081

Die Kurse sind direkt über die SC Sigmarigendorf Homepage
oder über Joinsports.de unter Antara Kurse buchbar.
Sichere Die Deinen Platz:

Maria Citro Stihl
STB Dipl. Antara Lifestyle Instruktorin
DTB-Rückenexperte in Ausbildung
DOSB Trainerin C Leistungssport, Geräteturnen
DOSB Trainerin B Sport in der Prävention und Gesundheit

Musikverein Sigmaringendorf e.V.     
„Wein und Musik“
Sehr geehrte Bevölkerung von Sigmaringen-
dorf und Laucherthal,
wir laden Sie recht herzlich am Samstag, den
12.10.24 zu unserem Weinfest ins Foyer der
Donau-Lauchert-Halle ein.

In herbstlicher Atmosphäre servieren wir Vesperspezialitäten und
diverse Weine.
Für Tanzmusik und gute Unterhaltung sorgt DJ Magge.
Beginn ist um 18 Uhr, der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Musikverein Sigmaringendorf

Familienwanderung plus
Wir wandern am Sonntag, 13.10.2024 zum Uracher Wasserfall
bei Bad Urach zu einem traumhaften Naturschauspiel und dem
größten Wasserfall der Schwäbischen Alb.
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr auf dem Hirschplatz in Sigmaringen-
dorf. Wir fahren mit den eigenen Fahrzeugen. Die Wanderung ist
ca. 11 km lang mit einer reinen Gehzeit von ca. 5 Stunden. Rast-
möglichkeiten gibt es unterwegs – Vesper und Getränke bitte sel-
ber mitbringen – bitte achtet auf gutes Schuhwerk und ange-
passte Kleidung – Wanderung bei (fast) jedem Wetter

Familienwanderung plus für Familien mit schon etwas größeren
Kindern, für Jugendliche, junge und junggebliebene Erwachsene  

Weitere Infos bei Familie Möller 0172 7231811
www.albverein-sigmaringendorf.de

Einladung zur  Hegau-Vulkantour am Sonntag, den 13.10.2024
Den größten Vulkan, den Hohentwiel, kennen viele von uns. Ich
möchte die Tour mit dem kleinsten anfangen, das ist der Hohen-
krähen. Er ist für mich der schönste von allen. Danach geht es
zum Mägdeberg. Das Hegaukreuz bietet uns noch einmal einen
Blick über die Hegaulandschaft. Danach steigen wir in Richtung
Hohentwiel ab nach Duchtlingen.
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Von da aus sind es nur noch wenige Kilometer bis zu unserem
Parkplatz. Bei klarem Wetter hat man immer wieder eine Sicht
über die Hegaulandschaft und bis zum Bodensee. 
Auf einer Wanderstrecke von 15 km bewältigen wir 367 Höhen-
meter im Aufstieg und 400 im Abstieg. Die Wanderzeit beträgt 4-
5 Std.
Abfahrt 9.30 Uhr am Rathaus Sigmaringendorf.
Wir fahren mit Privat-PKW.
Rucksack-Vesper nicht vergessen, Wanderstöcke schonen un-
sere Knie. 
Wanderführerin Dagmar Lüdtke
Handy 0152 342 894 10

Schützenvereinigung 
Sigmaringendorf-Laucherthal e.V.   
Kreisoberliga Luftpistole - Auftakt nach
Maß
Zum Auftakt der neuen Luftpistolen-Saison
2024/2025 in der Kreisoberliga, konnte unse-
re Mannschaft mit einem souveränen Sieg ge-
gen Ennetach starten.

Besonders unser Youngster Leon Baumgärtner konnte mit seiner
persönlichen Bestleistung, mit 369 Ringen, von sich überzeugen,
seinen Punkt unangefochten einholen und den Abend als Ge-
samtbester der Liga abschließen.

Sozialer Förderverein e.V.
Sigmaringendorf-Laucherthal

Einladung zum Mittagstisch am Do. 10.10.,2024 im Kath. Ge-
meindehaus
Einlass: ab 11.30 Uhr - Essensbeginn: 12.00 Uhr
Kosten: Euro 7.20

Nudel-Suppe für alle 

Sie haben die Wahl:
Menue   1
Schwäbische Maultaschen, Soße, Röstzwiebel, Kartoffelsalat

Menue  2– Zusatzangebot !
Saure Leber mit Bratkartoffeln

Menue  3 – vegetarisch
Gemüseschnitzel, Souce Hollandaise, Butterkartoffeln

1 Tasse Kaffee mit Keks für Alle

Anmeldungen werden ab sofort bei Frau Christel Metzger 
Telef. 07571-4753 bis Mittwoch, 18.00 Uhr, angenommen. Sie
können auch gerne den Anrufbeantworter unter Angabe des Na-
mens und der Menue-Auswahl, benutzen.

Am Feiertag, 03.10.24 kein Mittagstisch !

Wir freuen uns auf Euch.

Euer Sozialer Förderverein
Sigmaringendorf-Laucherthal e.V.

Christel Metzger 

Jahrgang 1948
Hallo Jahrgang 48,
wie versprochen treffen wir uns am 17.10.2024 um 14:00 Uhr am
Rathaus.
Hier bilden wir Fahrgemeinschaften nach Zielfingen zum Haus am
See.
Dort angekommen steht jedem frei, eine Runde zu laufen oder
gleich gemütlich zusammenzusitzen.

Der VdK Ortsverband informiert:
Das Krankengeld wird trotzdem ausgezahlt
Was passiert, wenn die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung eines Patienten zu spät elektronisch an die Kran-
kenkasse übermittelt? „Die Krankenkasse muss in jedem Fall
trotzdem das Krankengeld zahlen“, erklärt VdK-Patientenberate-
rin Željka Pintari ć. Eine verspätete Krankmeldung durch die Arzt-
praxis dürfe niemals zu Lasten des Versicherten gehen, die Kran-
kenkasse dürfe die Auszahlung nicht verweigern.

Seit 2021 sind Kassenärzte verpflichtet, die Arbeitsunfähigkeit
den Krankenkassen zu melden. Und falls das Krankengeld nicht
kommt, weil die Arztpraxis die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung
nicht innerhalb einer Woche übermittelt hat? „Wenden Sie sich di-
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rekt an die Krankenkasse und stellen Sie klar, dass die Arztpraxis
die Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung verspätet gemeldet hat“, rät
VdK-Patientenberaterin Željka Pintari ć. Zu beachten ist: Arbeit-
nehmer müssen den Arbeitgeber auch weiterhin über ihre Ar-
beitsunfähigkeit informieren. Das gilt auch für Arbeitnehmer, die
auf Minijob-Basis außerhalb von Privathaushalten beschäftigt
sind. Der Arbeitnehmer kann dann die Arbeitsunfähigkeitsbe-
scheinigung elektronisch bei der Krankenkasse abrufen.

Rekord: 270.000 Mitglieder im VdK-Landesverband
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. hat so viele Mit-
glieder wie noch nie: 270.000 Menschen sind im VdK-Landes-
verband organisiert. Seit 1996 steigen die Mitgliederzahlen ste-
tig, im Jahr 2023 allein um weitere 8400. Und die Rekordzahlen
des Sozialverbandes VdK Baden-Württemberg sprechen für sich
und zeigen: Die Sorgen der Menschen im Land wachsen. Über
68.000 sozialrechtliche Beratungen gab es 2023 durch die VdK-
Juristen. Sie beraten in 34 Geschäftsstellen im ganzen Land, von
Radolfzell am Bodensee bis Tauberbischofsheim, von Aalen bis
Freiburg im Schwarzwald. 

12000 Widersprüche, Klagen und Berufungen reichten sie 2023
ein – gegen Rentenbescheide, abgelehnte Krankenkassenlei-
stungen und die Pflegekasse – noch nie waren es mehr. 18,4 Milli-
onen Euro erstritten sie für die Mitglieder an Nachzahlungen im
Jahr 2023, diese Summe war noch nie höher. In über 1000 Orts-
verbänden im ganzen Land haben über 9000 Menschen ehren-
amtlich ein Vorstandsamt inne. Gemeinsam mit den Mitgliedern
in den Ortsverbänden organisieren sie Veranstaltungen, bringen
die Menschen zusammen, mischen sich politisch ein und leben
den Zusammenhalt im Sozialverband VdK Baden-Württemberg
e.V.

Rentenblicker: Rentenexperten machen Schüler fit in Alters-
vorsorge
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deutschen
Rentenversicherung und bietet jungen Menschen die Möglichkeit,
sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge zu beschäftigen.
Mehr als 70 Rentenexperten der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg (DRV BW) kommen auf Wunsch landesweit
in die Schulen. In Absprache mit der Lehrkraft gestalten sie eine
etwa 90-minütige Unterrichtseinheit zu den Themen Sozialversi-
cherung, Altersvorsorge und Rente. Das kostenfreie Angebot rich-
tet sich an Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9. 

Die Rentenexperten erklären den Schülern in der Unterrichtsein-
heit, wie das deutsche Rentensystem funktioniert, was die jungen
Menschen schon heute für die Rente tun können und welche
Möglichkeiten der zusätzlichen Altersversorgung es gibt. Außer-
dem informieren sie über die Leistungen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung, von denen die Schüler schon heute profitieren
können. Als öffentlich-rechtliche Institution garantiert die DRV BW
ein neutrales und unabhängiges Bildungsangebot. Lehrkräfte
können den Referentenservice online buchen unter: www.ren-
tenblicker.de/referentenservice-bestellen/.

MUT-ATLAS – Der Wegweiser für die seelische Gesundheit
Oft ist es nicht einfach, bestehende Versorgungsangebote im
psychosozialen Bereich zu finden. Der MUT-ATLAS des Vereins
„Mut fördern e.V.“ unterstützt über eine übersichtliche Online-
Plattform darin, schnell Beratungs- und Hilfsangebote zu finden.
Die Online-Übersichtskarte zeigt, welche Unterstützungs- und
Präventionsangebote es im Bereich der seelischen Gesundheit
deutschlandweit gibt, zum Beispiel Beratungsstellen, Therapie-
angebote, Selbsthilfegruppen, aber auch Wohn- und Freizeitan-
gebote. 

Angehörige und Betroffene können so regionale Hilfsangebote
finden. Dabei kann die Suche durch verschiedene Filtermöglich-
keiten eingegrenzt werden. Die Angebote werden laut Betreiber
regelmäßig geprüft und ergänzt. Ziel des MUT-ATLAS ist es, alle
etwa 100.000 Angebote der professionellen Beratung und Be-
handlung und der Selbsthilfe im Bereich sämtlicher psychischer
Erkrankungen darzustellen. Betroffene können außerdem selbst
als MUT-SCOUTS fehlende Angebote nachtragen oder ergänzen.
Die MUT-SCOUTS tragen so laut Betreiber der Online-Plattform
dazu bei, die Angebote aktuell zu halten. 

Das Angebot finden Sie unter: www.mut-atlas.de.

Kündigung nicht vergessen! 
Sie haben noch einen alten Fitnessstudio-Vertrag und wollen die-
sen nicht mehr nutzen? Dann sollten sie jetzt an die Kündigung
denken! Im Gegensatz zu neueren Verträgen, die ab März 2022
geschlossen wurden, haben Alt-Verträge in der Regel längere
Kündigungsfristen, oft drei Monate. Bei älteren Verträgen, die zu
Jahresbeginn abgeschlossen wurden, beginnen diese Fristen nun
zu verstreichen. 

„Werden alte Fitnessstudio-Verträge nicht oder zu spät gekündigt,
verlängern diese sich normalerweise um die jeweilige Grundlauf-
zeit,“ erklärt Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. „Eine reguläre Kündigung ist dann erst wieder vor
Ende der verlängerten Laufzeit möglich.“ Von diesem Problem be-
troffen sind Verträge, die vor dem 1. März 2022 geschlossen wur-
den. Bei Verträgen, die nach diesem Datum geschlossen wurden,
gelten die gesetzlichen Regelungen für faire Verbraucherverträ-
ge. „Verträge dürfen sich zwar auf unbestimmte Zeit verlängern,
Verbraucherinnen und Verbraucher profitieren dann aber auch
von kürzeren Kündigungsfristen von maximal einem Monat.,“ sagt
Buttler. Wer die Frist also knapp verpasst, muss nach der Kündi-
gung höchstens einen zusätzlichen Monat zahlen. 

Neue Regelung für alte Verträge! 
Aus Sicht der Verbraucherzentrale werden Verbraucher:innen mit
alten Fitnessstudio-Verträgen durch die derzeitigen Regelungen
benachteiligt. „Bei Mobilfunk- und Festnetzverträgen gelten die
Regelungen für kürzere Kündigungsfristen auch für Alt-Verträge“,
so Buttler. Er fordert, dass diese Regeln auch auf andere Lauf-
zeitverträge übertragen werden, die vor dem 1. März 2022 ge-
schlossen wurden. 

Richtig kündigen 
Damit bei der Kündigung nichts schief geht, rät Buttler, den Ver-
trag per Einwurf-Einschreiben zu kündigen: „So können Betroffe-
ne im Streitfall nachweisen, dass die Kündigung rechtzeitig zuge-
stellt wurde. Wenn die Kündigung per Mail verschickt oder im Stu-
dio abgegeben wurde, ist das schwieriger. Dann sollte man sich
den Eingang der Kündigung bestätigen lassen.“ Regelmäßig er-
hält die Verbraucherzentrale Beschwerden, dass Fitnessstudios
die Kündigung verweigern oder behaupten, dass diese nicht an-
gekommen sei. Bei Ärger rund um die Kündigung hilft die Ver-
braucherzentrale mit kostenlosen Infos auf der Homepage und in
der Beratung. 

Tipp 
Wenn ein Fitnessstudio den Abschluss von Verträgen online er-
möglicht, muss es einen sogenannten Kündigungsbutton haben,
der mit „Vertrag kündigen“ oder „Verträge kündigen“ beschriftet ist.
Über diesen muss einfach – ohne Kundenlogin – eine Kündigung
ermöglicht werden, sowohl für neue als auch für alte Verträge.
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Gibt es diesen Button nicht, ist er fehlerhaft oder wird die Kündi-
gung absichtlich erschwert, haben Sporttreibende ein außeror-
dentliches Kündigungsrecht.

Weitere Informationen
• Fitnessstudios: Was in Verträgen (nicht) erlaubt ist
• Podcast „Durchleuchtet. Der Verbraucherfunkt“: Ärger mit dem

Fitnessstudio?
• Kündigungsbutton nicht gefunden? So muss die Online-Kündi-

gung aussehen 

Campus Galli im Oktober
5./6. Oktober: Sonderführung „Im Geiste Benedikts - Mönchs-
leben im Spiegel des Campus Galli“
Die Regula Benedicti, auch bekannt als Benediktsregel, wurde
vom Heiligen Benedikt von Nursia verfasst. Sie ist eine der wich-
tigsten monastischen Regeln des Frühmittelalters und legt die
Grundlagen für das klösterliche Leben fest. 

Tauchen Sie mit unserer Themenführung zum Klosterleben in die
Organisation und den Alltag eines frühmittelalterlichen Klosters
ein. Mit Zitaten aus der Benediktsregel erfahren Sie während Ih-
res Rundgangs, wo und wie diese im St. Galler Klosterplan und
auf Campus Galli wiederzufinden ist. 

Beginn jeweils um 11 und 14 Uhr, Dauer: ca. 90 min, Preis: 7 EUR
zzgl. Eintritt 
Anmeldungen gerne vorab telefonisch unter 07575 / 206-1423
oder per E-Mail an booking@campus-galli.de

12./13. Oktober: Zeitreise in die Karolingerzeit mit der Reise-
gruppe HIWISCA
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Karolingerzeit und
begleiten Sie die HIWISCA bei ihrem Stopp auf dem Campus Gal-
li! Ein besonderes Highlight für unsere jungen Besucher ist die
Mitmachaktion für Kinder: Hier können die Kleinen spielerisch
den Umgang mit Schild und Speer erlernen. Mehr Infos unter
www.campus-galli.de/events

26./27. Oktober: Licht und Wärme - Beleuchtung in der dun-
klen Jahreszeit
Erleben Sie die Welt der Beleuchtung und lernen Sie verschiede-
ne historische Beleuchtungsmittel kennen. Entdecken Sie unse-
re Mitmachangebote an den Werkstätten und verfolgen Sie die
Herstellung dieser traditionellen Lichtquellen hautnah.

Haus der Natur
Beuron. Filzkurs Kürbisse.
Donnerstag, 10. Oktober, 14 Uhr (Anmeldung bis 08.10.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden am
Donnerstag, 10. Oktober, 14 bis 17 Uhr Kürbisse für die Herbst-
dekoration gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdauer.
Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt:
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Martin; Ge-
bühr: 14,- Euro inkl. Material; Anmeldung bis 8. Oktober beim
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden Ruhe, Gelas-
senheit und Kraft des Waldes in sich aufnehmen. 
Freitag, 11. Oktober, 14 bis ca. 17:30 Uhr (Anmeldung bis 09.10.)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, ohne Eile
oder ständige Erreichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe kom-
men, mit allen Sinnen genießen und dabei das Immunsystem
stärken. Am Freitag, 11. Oktober, 14 bis ca. 17:30 Uhr tauchen die
Teilnehmenden ein in die Wunderwelt des Waldes, begegnen der

puren Natur mit Geräuschen und Gerüchen, werden eins mit der
Waldatmosphäre und sammeln so individuelle Sinneseindrücke.
Sie lassen genussvoll die Seele baumeln, erfahren zwischen-
durch spezielle Baum-Erlebnisse, werden selbst kreativ und ge-
stalten Natur-Kunst – das ist pure Wald-Wellness. Leitung: Heike
Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: Parkplatz an der B313 zwi-
schen Inzigkofen und Vilsingen; Gebühr: 20,- Euro; Anmeldung
bis 9. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Weidenbau im Garten. 
Freitag, 11. Oktober, 15 Uhr (Anmeldung bis 09.10.)
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten Pflanzen, die Pollen
und damit Nahrung für die früh fliegenden Insekten liefern. Ihr
Blattwerk bietet Insekten und Vögeln Schutz, Nistraum und Ver-
steckmöglichkeiten. Sie sind äußerst biegsam, wachsen schnell
und eignen sich hervorragend als natürliches Baumaterial für die
Gestaltung im Garten. In der freien Natur dürfen sie nur vom 1.
Oktober bis Ende Februar geerntet werden, damit Brutvögel und
frühe Insekten nicht gestört werden. Erich Briel zeigt am Freitag,
11. Oktober, 15 Uhr, worauf geachtet werden muss, damit die Gar-
tengestaltung mit Weidenruten erfolgreich wird. Leitung: Erich
Briel; Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 7,- Euro; Anmeldung
bis 9. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Wehingen. Sechs Tausender auf einen Streich. 
Samstag, 12. Oktober
Sportliche Tagestour am Samstag, 12. Oktober über die höchsten
Höhen der Schwäbischen Alb mit zahlreichen Panoramaaus-
blicken. Die Wanderung führt über Wehingen – Hochwald – Kehlen
- Hummelsberg- Gosheim – Wehingen. Wanderstrecke 19 km, 720
Höhenmeter. Anmeldungen und Informationen beim Naturparkfüh-
rer Karl-Peter Neusch, Tel. 07573/1830, kpp-neusch@t-online.de.

Beuron. Grenzwanderung. 
Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr
Die Wanderung am Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr führt durchs
Liebfrauental ins Blindloch zum Dreiländereck, von dort durch den
herrlich bunten Herbstwald über den ehemaligen Steighof zum Al-
penblick und wieder zurück nach Beuron. Wanderstrecke 10 km,
ca. 300 Höhenmeter, Dauer ca. 4 Stunden. Treffpunkt: Haus der
Natur in Beuron. Anmeldung und Informationen beim Naturpark-
führer Hubert Stehle, hubert-stehle@gmx.de.

Sauldorf. Auf den Spuren der Biber. 
Sonntag, 13. Oktober, 9:30 Uhr (Anmeldung bis 11.10.)
Der Biber ist wie kaum ein anderes Tier in der Lage, die Land-
schaft zu gestalten. Über 100 Jahre waren die Tiere bei uns aus-
gerottet, doch seit einigen Jahrzehnten erobern sie sich ihren Le-
bensraum zurück. Auch im Naturschutzgebiet Sauldorfer Bag-
gerseen sind die Nagetiere aktiv. Bei einem Streifzug am Sonn-
tag, 13. Oktober, um 9:30 Uhr durch die herrliche Landschaft ge-
hen wir auf Spurensuche und ergründen, wie Biber leben und wie
sich ihre Aktivitäten auf die Natur auswirken können. Wir disku-
tieren aber auch, warum sich die Tiere mit ihrer Tätigkeit nicht nur
Freunde schaffen. Treffpunkt: Biberbahnhaltestelle Sauldorf; Lei-
tung: Samantha Giering, Naturschutzzentrum Obere Donau; Ge-
bühr: 5,- Euro, Biberbahnfahrgäste 3,- Euro, Kinder bis 12 Jahre
frei; Anmeldung bis 11. Oktober beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Windlichter aus Wollfilz.
Freitag, 18. Oktober, 14 bis 17:30 Uhr (Anmeldung bis 16.10.)
Die Möglichkeiten zur kreativen Ausgestaltung von Windlichtern
aus Wollfilz sind vielfältig. Beim Filzkurs am Freitag, 18. Oktober,
von 14 bis 17:30 Uhr wird mit grober und feiner, mit bunter oder na-
turfarbener Wolle gearbeitet. Es können konkrete Motive und bun-
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te Muster aufgefilzt oder die Locken der langhaarigen Schafe ge-
nutzt werden, um zauberhafte Lichteffekte zu erzielen. Bitte mit-
bringen: 2 bis 3 Gläser (z.B. Gurken- oder Weckgläser) mit gerader
Wandung. Leitung: Adele Nalik; Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Gebühr: 19,- Euro; Anmeldung bis 16. Oktober beim
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Filzkurs Gut behütet. 
Samstag, 19. Oktober, 14 bis ca. 19 Uhr (Anmeldung bis 11.10.)
Eine individuell gestaltete Kopfbedeckung, Hexenhut, Melone,
Schlapphut oder elegante Kappe, ganz klassisch oder ausgeflippt
kann am Samstag, 19. Oktober, von 14 bis ca. 19 Uhr mit fach-
männischer Unterstützung gefilzt werden. Treffpunkt: Haus der
Natur, Seminargebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 45,- Euro
inkl. Material; Anmeldung bis 11. Oktober beim Haus der Natur,
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Apfelfest am Käppeler Hof lockte zahlreiche 
Besucher
Gewinner des Wettbewerbs „Dickster Birnbaum des Natur-
parks“ gekürt 
Bei schönstem Herbstwetter kamen am vergangenen Sonntag
zahlreiche Besucher auf den Käppeler Hof in Beuron-Thiergarten,
um das bunte Angebot rund um den Apfel und das Thema Streu-
obstwiese zu nutzen.
Wie in den vergangenen Jahren gab es beim Apfelfest der BO-
DEG (Bäuerliche Vermarktung Oberes Donautal eG) nicht nur je-
de Menge Informationen und Produkte zum Thema Streuobst,
sondern auch unterschiedlichste Aktionen zum Mitmachen und
Zuschauen. Reger Betrieb herrschte am Stand des Pomologen
Hans-Thomas Bosch vom Kompetenzzentrum Obstbau Boden-
see. Bei ihm konnten die Besucher anhand mitgebrachter Frucht-
proben Apfel- und Birnensorten bestimmen lassen. Bei der Klein-
mosterei des Naturschutzzentrums wurde der Weg des Apfels von
der Frucht zum Saft mitverfolgt und mit dem Naturparkverein
konnten Ohrenzwicker-Töpfe gebastelt werden. Außerdem gab
es Hofführungen, Infos zur Walnuss, das Infomobil des Natur-
schutzzentrums und Stände zu Kräuteressig, Imkerei und Filz.  
Höhepunkt des Apfelfestes war die Prämierung der Siegerbäume
des Wettbewerbs „Dickster Birnbaum des Naturparks“. BODEG,
Naturschutzzentrum und Naturparkverein hatten gemeinsam da-
zu aufgerufen, Birnbäume zu melden. Denn diese alten Bäume
können Ausgang für weitere Vermehrungen und Nachzüchtungen
sein und somit zum Erhalt landschaftsprägender Birnbäume bei-
tragen. Den ersten Platz belegte eine Schweizer Wasserbirne aus
Sauldorf-Boll mit dem beeindruckenden Umfang von 3,80 m. Auf
Platz 2 landete ebenfalls eine Schweizer Wasserbirne mit 3,43 m
in Geisingen-Gutmadingen und Platz 3 ging an eine Brunnenbir-
ne in Leibertingen-Altheim. Die Birnbaumbesitzer konnten sich
über Gutscheine vom Haus der Natur freuen. 

Beuron. Obsthochstamm-Sammelbestellung noch bis Frei-
tag, 4. Oktober
Noch bis zum 4. Oktober können beim Haus der Natur Obst-
hochstämme bestellt werden. Die Bäume stammen von einer re-
gionalen Baumschule und sind das raue Klima der Alb gewöhnt.
Bei einem Preis von 41 € je Baum sind jeweils ein Pfosten und ei-
ne Kokosschnur zum Anbinden des Baumes inklusive. Die Sor-
tenliste für die Sammelbestellung kann auf www.bodeg.de her-
untergeladen oder telefonisch (Tel. 07466/9280-0) angefordert
werden. Die Bäume müssen am Samstag, 9. November, zwi-
schen 9 und 12 Uhr am Haus der Natur in Beuron abgeholt wer-
den.

Mosten
Die Dorfgemeinschaft Storzingen mostet am Samstag, den,
05.Oktober 2024 beim Gemeindehaus Weckenstein.
Ab 10 Uhr kann der fertige Apfelsaft gekauft werden.
5 Liter und 10 Liter Bag in Box werden angeboten
Süßmost kann ebenfalls erworben werden, bitte geeignete 
Gefäße mitbringen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Ab 11 Uhr Kaffee und Kirbekuchen

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach
„Frau Nägele“ ist die schwäbische Miss Marple und ermittelt
jetzt beim Kulturzirkel in Hausen am Andelsbach!

Am Samstag, 12. Oktober 2024 ist Helga Becker, alias „Frau
Nägele“ mit ihrem Programm „FAHNDUNG LÄUFT!“ beim Kul-
turzirkel im Hirschsaal in Hausen am Andelsbach zu Gast.

Das Leben ist eine große Fahndungsaktion. Nach dem richtigen
Mann fürs Leben, einem günstigen Bauplatz, der zweiten Socke
oder einem gut bezahlten Job. Nur wer den richtigen Riecher hat,
kommt gut durchs Leben. Frau Nägele hat ihn! Und die nötige
Neugier sowieso!

Auch ihr Leben ist eine große Fahndungsaktion. Sie horcht an ver-
schlossenen Türen, verwickelt Menschen ins Gespräch, zählt
eins und eins zusammen und kombiniert messerscharf. Als
schwäbische Miss Marple läuft sie zu Hochtouren auf. Bei ihrer
Familie, im Freundeskreis oder in der Nachbarschaft. Keiner ist
vor den Ermittlungstaktiken sicher, die sie sich in jahrelangem Kri-
mistudium angeeignet hat.

Helga Becker inszeniert das Solo-Programm „Fahndung läuft!“ mit
urkomischen Geschichten aus ihrem schwäbischen Alltag, mit
unschlagbarem Schauspieltalent und Schlagfertigkeit. Mit Tanz
und Gesang nach Kriminalmelodien wie Falcos Hit „Der Kommis-
sar“ oder der Moritat von Mackie Messer setzt sie noch eins drauf.
Im tiefschwarzen Look tanzt sie den Kriminaltango oder singt mit
dem Publikum den Forensik-Schlager „Deine Spuren im Sand“.

Ein mitreißendes Programm, das die Lachmuskeln trainiert. Frau
Nägele in Hochform. Kriminell gut!  Diesen kriminalistischen
Leckerbissen dürfen Sie sich wirklich nicht entgehen lassen!

Eintritt:  Vorverkauf: 17,00 Euro,  Abendkasse: 19,00 Euro
Beginn:  20.00 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr

Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetsei-
te unter www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei
Birkofer in Hausen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwer-
ben oder eventuell dann auch noch an der Abendkasse kaufen.

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormer-
ken:
02.11.24 Oldie Night im Waldhorn in Krauchenwies
23.11.24 Franz Mayer Experience im Waldhorn in Krauchenwies
15.12.24 Bernd Kohlhepp, alias Herr Hämmerle im Hirschsaal
Die Veranstaltung mit den Schrillen Fehlaperlen am 01.02.2025
im Hirschsaal in Hausen am Andelsbach ist jetzt schon restlos
ausverkauft!

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstal-
tungen finden Sie auch stets auf unserer Internetseite unter
www.kulturzirkel.de. Dort können Sie jetzt schon die Eintritts-
karten für alle Veranstaltungen zum Vorverkaufspreis online be-
stellen und an der Abendkasse hinterlegen oder sich aber auch
zusenden lassen. Für die Oldie Night gibt es nur Karten an der
Abendkasse.
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Schauen Sie doch einfach mal auf unserer Internetseite vor-
bei!
Die Veranstaltungen finden überwiegend im wunderschönen
Hirschsaal in Hausen am Andelsbach statt, der mit seinem be-
sonderen Flair weiterhin genau den richtigen Rahmen für unser
Kulturprogramm bietet.
Die legendäre OLDIE NIGHT, die wir in diesem Jahr zusammen
mit der Band „Shake Five“ bereits zum 20. Mal durchführen,
funktioniert natürlich nur im Waldhorn in Krauchenwies! Perfekt
gespielte Live-Musik von fünf genialen Musikern zum Tanzen,
Grooven oder einfach nur Zuhören.
Und auch den Auftritt von „FRANZ MAYER EXPERIENCE“ wol-
len wir Ihnen dort präsentieren, weil wir einfach der Meinung sind,
dass das neue Projekt von Alex Köberlein, den wir ja schon mit
Schwoißfuaß und Grachmusikoff erleben durften, ausreichend
Platz braucht. Sie wollen doch mit Sicherheit alle dabei sein, bei
der „wohl größten kulturellen Rettungs-Mission der schwä-
bischen Popgeschichte“? Ein musikalischer Hochgenuss der
ganz besonderen Art, den Sie auf gar keinen Fall verpassen dür-
fen!
Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebote-
nen Kultur-Programm Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch
hin und wieder ein paar Stunden gute Laune und Heiterkeit beim
Kulturzirkel Hausen am Andelsbach. Und natürlich werden wir bei
allen Veranstaltungen auch wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.

„Einsteigen bitte“, hieß es beim Sonderhalt der
Biberbahn in Göggingen 
Mehr als 70 Personen kamen  (trotz Parallelveranstaltungen) zum
Sonderhalt der Biberbahn nach Göggingen, um mit dem Zug von
Göggingen nach Stockach und zurück zu fahren. Pünktlich um
11:10 Uhr hielt der rote Zug der Biberhahn am Güterschuppen (des
alten Bahnhofs) Roter Flügel 24.  Organisiert wurde der Sonder-
halt von der Bürgerinitiative Krauchenwies4Ablachtalbahn, welche
sich für eine Bahnhaltestelle in Krauchenwies und Göggingen ab
2025 einsetzt.
„Heute ist ein historischer Tag. Zum ersten Mal seit 1969 hält wie-
der ein Personenzug in Göggingen“, freute sich Walter Faigle und
mit ihm die mehr als 70 Anwesenden jeglichen Alters, die die Fahrt
von Göggingen nach Stockach und zurück miterleben wollten. Da
der alte Bahnhof nicht mehr existiert, hielt der Zug von Mengen
kommend am Güterschuppen in Göggingen. Über eine Holztrep-
pe mit Edelstahlgeländer konnten die Passagiere in den Zug der
Biberbahn einsteigen, darunter auch der Ortsvorsteher Manfred Fi-
scher, sowie Martin Binder und Stefan Fischer vom Ortschaftsrat.
Lina Frick, 86 Jahre, erzählt beim Einsteigen in den Zug: „Für mich
ist heute ein ganz besonderer Tag, denn vor 56 Jahren bin ich am
Bahnhof in Göggingen das letzte Mal aus dem Zug ausgestiegen
und freue mich sehr, dass ich heute beim Sonderhalt der Biber-
bahn dabei sein kann“. Mit dabei hatte sie den Originalfahrschein
von damals in der Hand.
Nachdem alle Passagiere ihre Sitzplätze im Zug eingenommen
hatten, informierten Walter Faigle und Evelyn Pfleghaar über die
Vorteile eines Bahnhaltepunkts in Krauchenwies und Göggingen.
Mit den Bahnhaltestellen besteht für die   Bürger und Touristen   der
Gemeinde Krauchenwies   die Möglichkeit, in die Biberbahn ein-
und aussteigen zu können. Das ist zur Zeit sonn- und feiertags von
Mai bis Oktober dreimal in jede Richtung möglich.
In naher Zukunft soll die Biberbahn als durchgängige Verlängerung
des „Seehäsle“ ausgebaut werden, so dass die Fahrgäste (ab
2030) im Stundentakt täglich zwischen 5 Uhr und 23 Uhr von Men-
gen nach Radolfzell fahren können. Die Fahrtzeit für diese 
Strecke beträgt dann eine Stunde.

Für die Mitglieder der Bürgerinitiative Krauchenwies4Ablachtal-
bahn wäre es nicht nachvollziehbar, wenn die Biberbahn, wie auch
später das „verlängerte Seehäsle“ weiterhin durch Krauchenwies
und Göggingen durchfahren würde, aber nicht anhalten könnten,
um Fahrgäste ein- und auszusteigen zulassen. Der regelmäßige
Bahnhalt in Krauchenwies und Göggingen hat viele Vorteile: So
könnten zum Beispiel Arbeitnehmer schnell und zuverlässig mit
dem Zug zu ihrer Arbeit gelangen. Außerdem wäre ein direkter Zu-
stieg auf dem Weg von Ulm und nach Konstanz möglich. Auch für
Schüler hätte ein Bahnhalt positive Auswirkung, sie könnten un-
abhängig von Ihren Eltern stündlich mit dem Zug (nach Mengen
oder Meßkirch) zur Schule oder nach Hause fahren. In Radolfzell
gibt es wieder direkte Anschlüsse nach Konstanz, Karlsruhe, 
Basel oder Zürich, in Mengen nach Stuttgart, Aulendorf, 
Donaueschingen und Ulm. 
Durch einen Bahnhalt könnte die Region noch interessanter für
Bürger, Touristen, Investoren, Arbeitgeber und Arbeitnehmer und
dadurch wirtschaftlich gestärkt werden.
Nach derzeitigem Stand der Machbarkeitsstudie 2023 werden für
die Ertüchtigung der 39 Kilometer langen Bahnstrecke zwischen
Mengen und Stockach inklusive Planungskosten einmalig 76 Milli-
onen Euro veranschlagt. Nach den derzeitigen Förderrichtlinien
übernehmen Bund und Land zusammen 95 Prozent dieser Ko-
sten, so dass die noch verbleibenden und überschaubaren Kosten
sich  die an der Strecke liegenden Kommunen und Landreise tei-
len müssen“, erklärt Walter Faigle, Initiator der Bürgerinitiative.
Wenn nun Krauchenwies und Mengen mit neuen Bürgermeistern
mitmachen, bekommt die Strecke auch im Landkreis Sigmaringen
mehr Gewicht. Die Bestellung und den Betrieb der Batterie-Hybrid-
Züge übernimmt das Land und das Eisenbahnifrastukturunter-
nehmen (EIU), bei dem die Gemeinde sich daran beteiligt, be-
kommt von den Personenzügen im Stundentakt und den Güterzü-
gen wieder sogenannte Trassenentgelte, mit denen die Strecke in-
standgehalten werden kann. Die Ablachtalbahn ist derzeit auch im
Gespräch als Ausweichstrecke für die Verbindung des IRE Basel
- Ulm während der mehrjährigen Elektrifizierung der Bodensee-
Gürtelbahn oder anderer im Bau befindlichen Nord-Süd Strecken.
Es kam auch immer wieder von Mitreisenden die Aussage, dass
jetzt endlich mal auch Steuergelder auf dem Land für die Verbes-
serung der Lebensqualität und nicht nur in Ballungsräume inve-
stiert werden sollen.
Die Fahrtzeit der ausgebauten Strecke von Mengen nach Radolf-
zell soll dann rund eine Stunde betragen. Die Fahrtzeit von Meß-
kirch bis Stockach soll laut den zuständigen Experten 23 Minuten
betragen. Das ist mit dem Auto auch nicht schneller machbar, aber
für den Einzelnen wesentlich teurer (Führerschein , Anschaffung
und Unterhalt eines Autos) als mit dem Zug. Für die detaillierten
Informationen erhielten Walter Faigle und Evelyn Pfleghaar von
den Passagieren im Zug viel Applaus. 
Auf der Zugfahrt von Göggingen nach Stockach und zurück hatten
die Passagiere die Möglichkeit mit dem Lockführer und dem Be-
gleitpersonal der Biberbahn ins Gespräch zu kommen und einen
Blick in den Führerstand des Lockführers zuwerfen. Vor allem
auch für die Kinder war dies ein besonderes Erlebnis. Dort wurden
sie über die Funktion der Instrumente informiert und erhielten ei-
nen Einblick in die Arbeit des Lockführers.
Während der gesamten Fahrt herrschte eine fröhliche, ja fast
schon glückliche Stimmung. So packten   die Passagiere ihr mit-
gebrachte Vesper und Getränke aus und stimmten gemeinsam mit
Sekt und Bier das Lied „Auf der schwäbischa Eisabahn, So ein Tag
so wunderschön wie heute“ oder „Es fährt ein Zug nach…“  an.  Am
Ende waren sich alle einig,  die Bahnhaltepunkte in Krauchenwies
und Göggingen sind für alle eine echte Bereicherung und stellen
für die Gemeinde Krauchenwies und ihre Bürger einen absoluten
Mehrwert dar.
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Auf ins Räuberland
• 3. Oktober: Eseltour für die gesamte Familie
• 13. Oktober: Oktoberfest in Pfullendorf, Räuber halbtags

im Zug
• 13. Oktober fährt der Schienenbus „Roter Flitzer“ auf der

Räuberbahn

Donnerstag, 3. Oktober: Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf Tour
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal aufsit-
zen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren füh-
ren. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vier-
beiner.
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der
Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulendorf
geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug für
die ganze Familie!
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552
2511-31 oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei
Frau Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurz-
fristige Absagen werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler
weitergeben.
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com
Teilnehmer:
mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder
Preis:
• Familien (Bahnfahrer): 20,-
• Familien: 30,-
Tipps: 
• festes & geschlossenes Schuhwerk
• eigene Verpflegung
• gut zu Fuß unterwegs sein
• die Strecke ist ungeeignet für Bollerwagen und Kinderwagen 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 

Am Sonntag, 13. Oktober ist der Räuber (halbtags) an Bord
unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unse-
res ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region,
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließ-
lich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten
Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz be-
quem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 

Am Sonntag 13. Oktober fährt der Räuber (und Sie auch) mit
dem historischen Schienenbus „Roter Flitzer“ 
Der ROTE FLITZER, eine historische Schienenbusgarnitur aus
den 1950er und 1960er Jahren, erinnert an die spannende Epoche
des Wirtschaftswunders. Lassen Sie sich von der Aufbruchsstim-
mung jener Zeit anstecken und steigen Sie ein zu einem unver-
gesslichen Bahnerlebnis. Sie lernen die Strecke aus der unge-
wohnten Perspektive des Lokführers kennen, dem Sie während der
Fahrt über die Schulter schauen können. Lehnen Sie sich ent-
spannt zurück und genießen Sie den konkurrenzlosen Panoram-
ablick, den Ihnen der rundum voll verglaste ROTE FLITZER bietet.

Sonntag, 13.Oktober: Oktoberfest in Pfullendorf
„O`zapft is“ heißt es wieder im Zelt im Seepark, wo die Mitglieder
der Stadtmusik Sie mit oktoberfest-typischen Speisen verwöhnen.
Gefeiert wird vom 12. und 13. Oktober im Zelt im Seepark Linz-
gau.
Die Räuberbahn bringt Sie am Sonntag, 13. Oktober nach Pful-
lendorf. Vom Haltepunkt Stadtgarten sind es 20 Minuten bis zum
Seepark
Weitere Informationen unter https://stadtmusik-pfullendorf.de/ok-
toberfest/
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!! 

ACHTUNG: Am Sonntag, 27. Oktober findet wegen Bauarbei-
ten bei der Deutschen Bahn auf der Räuberbahn kein Zug-
verkehr statt.

Weitere Infos finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf er-
möglicht tolle Familien-Freizeiterlebnisse
mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den
Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichsha-
fen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pful-
lendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500
Sigmaringen – Überlingen.
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